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Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger!

Neue Volksschule
Die neue gemeinsame Volks-
schule ist in Betrieb: Die Bau-
stelle war bis zur letzten Minute 
bestens orchestriert und organi-
siert und ja: Natürlich gab´s eini-
ge Herausforderungen, wenn zum 
Beispiel schon alles gereinigt war 
und dann wieder ein Handwerker 
gebohrt und gestaubt hat… Oder, 
wenn eine Firma durch die Nicht-
einhaltung von Terminen auch alle 
anderen im Zeitplan durcheinan-
der gebracht hat. Aber am Ende 
war zu Schulbeginn alles fertig, alle 
Klassen, Kindergärten und auch 
Betreuungseinrichtungen bzw. die 
Musikschule starteten pünktlich 
und angesicht´s der neuen Situati-
on haben auch alle enorm aufein-
ander Rücksicht genommen. 

Danke an so viele, die es in dieser 
kurzen Zeit möglich gemacht ha-
ben: Ich darf mich an dieser Stelle 
deshalb ganz ganz herzlich bedan-
ken. Zunächst bei unserem Reini-
gungs- und Organisationspersonal 
in Schule und Kindergarten. Sie 
hatten in den letzten Wochen eine 
„Sondersituation“, die sie exzellent 
bewältigt haben. Danke auch an 
die Direktorinnen und das gesamte 
Lehrerinnen- und Pädagogenteam, 
die ebenfalls alles neu machen und 
umräumen mussten und erster ver-
trauensvoller Ansprechpartner für 
die Schüler waren und sind. Ganz 
besonders darf ich mich aber auch 
bei den Eltern bedanken, die sich 
stets flexibel gezeigt haben und mit 
ihren Kindern auch die neuen Bus-
strecken und viele Veränderungen 
angenommen haben. Und einige 
Herausforderungen gibt´s ja noch 
weiter, denn die Parksituation ist 
angesichts der nach wie vor lau-
fenden Baustelle weiter schwierig 
und es kann gerade an Stosszeiten 
zu Problemen führen. Danke auch 
noch an alle Firmen, die überwie-
gend aus der unmittelbaren Um-
gebung kommen und die sehr sehr 
gute Handwerksarbeit abgeliefert 

haben. Schließlich noch herzlichen 
Dank an die Baustellenkoordina-
tion. Vor allem 2 Personen, die 
die meisten wahrscheinlich nicht 
kennen, die aber die Last der Ver-
antwortung mitgetragen haben, 
darf ich heute erwähnen: Stefanie 
Grubhofer und Leopold Teufel. Bei 
ihnen sind die Fäden in all der Zeit 
des Umbaues zusammengelaufen. 
Sie mussten unzählige Entschei-
dungen abstimmen und sorgten 
letztlich auch auf charmante aber 
auch konsequente Weise dafür, 
dass alles zeitgerecht fertig war 
und auch Probleme gelöst wurden. 
Herzlichen Dank dafür. 

Rest- und Nacharbeiten noch in 
den nächsten Monaten: Vieles 
wird noch auftauchen, wo noch 
Nacharbeiten erforderlich sein 
werden. Einiges wird wahrschein-
lich auch Kinderkrankheiten auf-
weisen und einige Gerätschaften 
werden erst im „Echtbetrieb“ zei-
gen, ob sie funktionieren oder 
noch nachgebessert werden muss. 
„Work in Progress“ also.

Natürlich steht das neue Haus 
auch ausserschulisch „offen:“ 
Es stehen vor allem auch die neu-
en Anlagen für Sport oder andere 
Vereinsaktivitäten zur Verfügung, 
aber mit klaren Einschränkun-
gen und auch mit klaren Priori-
täten: Vereinssport hat Vorrang 
vor privatem Freizeitsport. Über-
wachungen werden missbräuch-
liche Verwendung hintanhalten 
und Schädiger, falls es solche gibt, 
leichter ausfindig machen. Bei ei-
nem so weitläufigen Gebäude ist 
das auch alles notwendig.

Bitte Busfahren, Gehen und 
Radfahren vor Autoabholung. 
Vor allem die Buslinien von Ste-
phanshart kommend wurden von 
und zur Schule angepasst und die 
Fam. Weidinger hat auch im Be-
reich Kollmitzberg und Teilen von 
Ardagger Stift versucht, die Trans-

porte zu optimieren. Wahrschein-
lich nicht immer alles ganz einfach 
und nicht immer für jede und je-
den passend. Trotzdem bitte ich 
alle, so gut es geht die öffentlichen 
Angebote und auch das Gehen und 
Radfahren dem privaten Auto vor-
zuziehen. Herzlichen Dank schon 
jetzt dafür – aus Sicht der Umwelt, 
aus Sicht der Stauvermeidung vor 
der Schule und auch aus Sicht der 
persönlichen Fitness.

Nachnutzung

Bisherige Klassen in Stephans-
hart sind jetzt Bücherei und Kin-
derbetreuungsräume. Im Rah-
men des Projektmarathons der 
Landjugend Stephanshart wurden 
zwischenzeitlich auch die frei wer-
denden Klassen in Stephanshart 
schon nachgenutzt. Die Bücherei 
hat mehr Platz bekommen und für 
Kinderbetreuung wurde die wei-
tere Klasse umgestaltet. Weiters 
werden durch die Neuorganisati-
on Räume für die Musik und auch 
für die Landjugend selbst zu deren 
Nutzung frei.

Bisherige Klassen in Kollmitz-
berg noch in Planung für 24h 
Betreuungs-WG. Das Projekt ist 
schon „geistig“ gewachsen, aber 
nachdem ein umfangreicher Um-
bau erforderlich ist, erst jetzt am 
Planungsstart. Ein hoffentlich op-
timaler Zeitplan zur Realisierung 
sollte Planung noch heuer, Umbau 
dann bis Spätherbst 2026 und Start 
der Betreuungsmöglichkeit ab 
Ende 2026 sein.

Sperre der B119 von 22. 
bis 26. September 2025

Nächste bauliche Herausforde-
rung – Sperre B119 von 22. bis 
26. September – unmittelbar 
nach dem Kirtag. Wegen Asphal-
tierungsarbeiten wird es in dieser 
Zeit eine Umleitung über Ardagger 
Stift-Pfaffenberg und Schüsselhub 
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Vorwort des Bürgermeisters

geben. Und auch schon davor wird 
es laufend Einschränkungen ge-
ben. Bitte um Verständnis!

Weitere Baustellen 
in Kurzform:

ff Die Nahversorgungsbaustel-
le und die Wohnungen bei der 
Schule haben Dachgleiche gefei-
ert und sind weiter im Zeitplan. 

ff Beim Mostbirnhaus ist die erste 
Praxis-Mieterin eingezogen. Eine 
weitere soll im Herbst folgen. Die 
Veranstaltungsvermietungen sind 
auch angelaufen.

ff Der Umbau des Pfarrhof Koll-
mitzberg geht ins Finale. Noch 
im November sollten die ersten 
einzeihen können, ist der Plan. 

ff Der Parkplatz Ardagger Stift– 
beim FF Haus wurde asphaltiert. 

ff Auch die Elisabethstraße in 
Stephanshart ist fertig asphal-
tiert. Die Grüngestaltung fehlt 
noch. 

ID-Austria 

Auch Du kannst Dir jetzt am 
Gemeindeamt Deine digitale 
„Identität“ holen. Immer mehr 
Verwaltungsleistungen wandern in 
den nächsten Jahren auch ins Inter-
net. Dafür ist eine sichere und ein-
wandfreie Identifikation unbedingt 
erforderlich. Sie können sich die 
ID-Austria nun für ihr Handy auch 

am Gemeindeamt holen. In der 
Gemeindzeitung ist dieser „Pro-
zess“ näher beschrieben und bitte 
vergessen sie nicht, sich dafür bei 
Sonja Amon am Gemeindeamt an-
zumelden.

Community Nurses 
nutzen sie diese Leistung

Mit Michaela Salzmann-Nade-
rer und Susanne Hackl ist das 
Team der Community Nurses 
nun wieder vollständig ergänzt. 
Die Aufgabe ist bei der Vorsorge 
zu unterstützen und auch in Akut-
situationen Pflege zu organisieren 
und zu helfen die Situation für An-
gehörige und zu Pflegende zu ent-
schärfen. Das Projekt ist nach wie 
vor befristet, insofern bitte nutzen, 
solange die Möglichkeit besteht. 
Und vor allem Michaela Salzmann-
Naderer arbeitet auch Projektbezo-
gen. Vor allem die 24h Betreuung 
in Kollmitzberg, ein weiteres Vorha-
ben für ein Seniorenwohnprojekt 
oder auch der laufende Ausbau 
von Essen auf Rädern fällt in ihren 
Zuständigkeitsbereich. 

Neue Dienstleistungs-
betriebe in Ardagger

Neues Cafe „Cosy Up“ ab Novem-
ber in Ardagger Markt. In der ehe-
maligen Bäckerei Pfaffeneder wird 
Elisabeth Schuller aus St.Georgen/
Ybbsfelde ein Cafe einrichten. 
Ebenfalls neu im ehemaligen 
MostBirnHaus Markt ist Edith 

Furthlehner mit ihrem Angebot in 
den Bereichen Kinderberatung, 
Mediation und Mentaltraining. 
Stellvertretend für viele, die in un-
serer Gemeinde einen umfassen-
den Unternehmergeist haben und 
sich auch tagtäglich den „Heraus-
forderungen“ des Unternehmer-
lebens stellen, darf ich schon jetzt 
alles Gute wünschen. Weitere Infos 
finden sie auf den Seiten 38 und 43 
in dieser Gemeindezeitung.

Herzlich willkommen zum 
Kollmitzberger Kirtag

Neben zahlreichen größeren und 
kleineren Veranstaltungen in die-
sem Herbst wird der Kirtag wieder 
das ganz große Treffen von Ausstel-
lern und Gästen aus nah und fern 
sein. Ich freue mich, wenn auch sie 
kommen und das umfassende An-
gebot nutzen. Unsere ehemaliger 
Amtsleiter Wilhelm Moser wird mit 
allen Kirtagspartnern und bestens 
unterstützt vom Team am Gemein-
deamt in gewohnt konsequenter 
und umsichtiger Art dafür sorgen, 
dass dann am Kirtag auch alles wie-
der reibungslos zugeht. 

Abschließend wünsche ich noch 
viele gute und für sie hoffentlich 
viele wichtige Informationen in 
dieser Gemeindezeitung. 

Weitere Info‘s gibt´s...

ff in meinem persönlichen Blog auf: 
https://hannespressl.blog

ff www.facebook.com/ardagger oder

ff ganz amtlich auf der Gemein-
dewebsite: www.ardagger.gv.at 
sowie auf der ArdaggerAPP

Dein Bürgermeister:

DI Johannes Pressl
T: 0676/604 77 28
M: buergermeister@ardagger.gv.at

Sprechtag des  
bürgermeisters 
Bitte um Terminvereinbarung 

ff am Gemeindeamt unter  
T: 07479/73 12 oder

ff direkt mit Bgm. DI Johannes  
Pressl unter T: 0676/604 77 28

!
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Geburt eines Kindes
Die besten Wünsche zur 
Geburt Ihres Kindes!

Gassner Valerie Sophie........... Ardagger Markt
Bauer Gino.....................................Kollmitzberg
Richter Eva................................... Stephanshart
Naderer Moritz............................Ardagger Stift
Haan Raphael.................................Stephanshart

In stiller trauer
gedenken wir unseren  
Verstorbenen

Haider Elisabeth (62)......................Ardagger Stift

Kastenhofer Elfrieda (88)............... Stephanshart

Gugler Martin (55)........................... Stephanshart

Kremslehner-Haas Alois (90)......... Stephanshart

80. Geburtstag von  
Franz Reichl
Franz Reichl aus Paulberg 
feierte im Mai dieses Jahres 
seinen 80. Geburtstag – und 
er ist immer noch rüstig 
und erfreut sich bester Ge-
sundheit. Noch immer ist er 
fleißig unterwegs und voller 
Tatkraft. Bgm. DI Johannes 

Pressl überbrachte ihm 
persönlich die Glückwün-
sche der Marktgemeinde 
Ardagger. Auch auf diesem 
Wege wünschen wir Herrn 
Reichl nochmals alles Gute, 
viel Gesundheit und Freude 
im neuen Lebensjahr!

80. Geburtstag von  
Marianne Kandler 
Marianne Kandler aus der 
Weinbergsiedlung in Ar-
dagger Stift feierte im April 
ihren 80. Geburtstag. Die 
Mutter von fünf Kindern 
und stolze Großmutter 
erwachsener Enkel lebt 
zufrieden in unserer Ge-
meinde und genießt – wie 
sie erzählt hat – ihren wohl-

verdienten Lebensabend. 
Bgm. DI Johannes Pressl 
gratulierte persönlich und 
überbrachte die besten 
Wünsche der Marktgemein-
de Ardagger. Wir wünschen 
Frau Kandler auch auf die-
sem Wege nochmals alles 
Gute, viel Gesundheit und 
Lebensfreude!

Goldene Hochzeit von  
Maria & Hermann Bauer  
Ihre Goldene Hochzeit ha-
ben Hermann und Maria 
Bauer aus Ardagger Stift im 
Gh. Froschauer in Tiefen-
bach gefeiert. Dazu gratu-
lierten seitens der Gemein-
de Bgm. DI Johannes Pressl 
und Vbgm. Josef Frühwirth, 
sowie Pfarrer Gruber mit 
Vikar Biju und VertreterIn-
nen der Senioren. Vor fast 
5 Jahrzehnten zog das Ehe-
paar Bauer nach Ardagger 
Stift und in Kollmitz sind 
sie Landwirte mit Herz und 
Seele. Die ersten Jahre wa-
ren geprägt von Heraus-
forderungen, doch mit viel 

Fleiß, Zusammenhalt und 
Einsatz gelang es den bei-
den, sich eine neue Heimat 
aufzubauen. Auch am Dorf-
leben und bei den Senioren 
– vor allem in Kollmitzberg 
– sind Maria und Hermann 
Bauer gerne gesehen und 
mit dabei. Mit ihrer offenen 
Art und ihrem regen Inter-
esse an allen Themen des 
Lebens ist das Jubelpaar im-
mer wieder gerne gesehen. 
Herzlichen Glückwunsch 
auch auf diesem Weg und 
Danke für diese schon über 
ein halbes Jahrhundert wäh-
rende Verbindung!

Foto v.l.n.r.: Jubilar Franz Reichl und  
Bgm. DI Johannes Pressl.� © zVg

Foto v.l.n.r.: Bgm. DI Johannes Pressl, Josef Eder, Vikar Biju 
Ammianikkal, Jubilar Hermann Bauer, Vbgm.  Josef Frühwirth, 
Jubilarin Maria Bauer, Pfarrer KR Mag. Gerhard Gruber und 
Anna Aigner.� © zVg
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Gemeindeamt
Kontakt

Markt 55 
3321 Ardagger Markt

Telefon: 07479/73 12 
Fax: 07479/73 12-20

E-Mail: gemeinde@ardagger.gv.at 
Web: www.ardagger.gv.at 
FB: www.facebook.com/ardagger 
Blog: hannespressl.blog

Bürgermeister 
DI Johannes Pressl

0676/60 47 728 
buergermeister@ardagger.gv.at

Sonja Amon
07479/73 12-13
buergerservice@ardagger.gv.at

Renate Bachleitner
07479/73 12-12 
bauamt@ardagger.gv.at

Natascha Repp
07479/73 12-14 
buchhaltung@ardagger.gv.at

Parteienverkehr am  
Gemeindeamt 

	MO	 07.30 bis 12.00 Uhr

	 DI	 07.30 bis 12.00 Uhr 
		  & 14.00 bis 18.00 Uhr

	 MI	 kein Parteienverkehr

	DO	 07.30 bis 12.00 Uhr

	 FR	 07.30 bis 12.00 Uhr

Impressum:
Medieninhaber & Verleger: 
Marktgemeinde Ardagger 
3321 Ardagger Markt, Markt 55
Verlagsort: Ardagger
Grafik: Sonja Amon
Satz: Sonja Amon, Hannes Pressl
Hersteller: Druckerei Haider
Erscheinungsort & Verlags-
postamt: 3321 Ardagger
Für den Inhalt verantwortlich:  
Bgm. DI Johannes Pressl

NEUE Öffnungszeiten am Gemeindeamt

Parteienverkehrszeiten  
für persönliche Vorsprache:
MO:	 7.30 - 12 Uhr
DI:	 7.30 - 12 & 14 - 18 Uhr
MI:	 kein Parteienverkehr
DO:	 7.30 - 12 Uhr
FR:	 7.30 - 12 Uhr

Amtsstunden  
(Erreichbarkeit per Tel|Email)
MO:	 7 - 12 & 13-15 Uhr
DI:	 7 - 12 & 14 - 18 Uhr
MI:	 7 - 12 Uhr
DO:	 7 - 12 & 13-15 Uhr
FR:	 7 - 12 Uhr

Kontakt: 
T: 07479/73 12 
E: gemeinde@ardagger.gv.atNeu

Veröffentlichung  
von Meldungen
Lt. § 5 des NÖ Ehrungsgesetzes sind das Land NÖ und die Gemeinden be-
rechtigt, Ehrungen zu verlautbaren oder für eine Verlautbarung durch an-
dere zu sorgen, sofern sich die geehrten Personen nicht dagegen schriftlich 
ausgesprochen haben. 
Falls sie also eine Verlautbarung ihres runden Geburtstags (80., 90., 95., 
etc.), ihrer Goldenen, Diamantenen oder Eisernen Hochzeit, etc., der Ge-
burt ihres Kindes oder den Todesfall eines Angehörigen nicht wünschen, 
ersuchen wir sie, uns dies schriftlich am Gemeindeamt der Marktgemein-
de Ardagger oder per E-Mail bekanntzugeben: 
buergerservice@ardagger.gv.at

80. Geburtstag von  
Karl Pils
In Kollmitzberg feierte Karl Pils aus 
der Holzhausensiedlung seinen 80. 
Geburtstag. Geschwister, Verwandte, 
Freunde und Nachbarn kamen, um 
mit ihm zu feiern, und auch die Ge-
meinde, die Pfarre 
sowie der Senio-
renbund gratulier-
ten herzlich.  Karl 
Pils war viele Jahr-
zehnte als LKW-
Fahrer bei der 
Firma Hödlmayr 
tätig. Seine große 
Leidenschaft gilt 
dem Schnitzen 
– bei verschie-
densten Anläs-
sen stellt er seine 
Werke aus. Für 
seine Gäste fertig-

te er sogar ein geschnitztes Edelweiß 
an. Mit viel Umsicht sorgt er sich zu-
dem um seine Ehegattin. Herzlichen 
Glückwunsch und alles Gute auch 
auf diesem Weg.

Foto v.l.n.r.: Seniorenobm. Franz Schörghuber, Pfarrer KR Mag. 
Gerhard Gruber, OV Monika Raffetseder, Hermann Raffets-
eder, Jubilar Karl Pils und Bgm. DI Johannes Pressl.� © zVg
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80. Geburtstag von  
Karl Schrabauer  
Zum 80. Geburtstag  konn-
te Bgm. DI Johannes Pressl 
gemeinsam mit Ortsvorste-
herin Alexandra Schnabel 
Herrn Karl Schrabauer aus 
Altbach in Ardagger Markt 
gratulieren. Herr Schrabau-
er ist vor einigen Jahren 
nach Ardagger gezogen und 
fühlt sich seither in seiner 
neuen Heimat sehr wohl. 
Seine große Leidenschaft 

gilt dem Radsport: Gleich 
sieben Rennräder stehen in 
seinem Keller – und mit 80 
Jahren legt er täglich noch 
zwischen 40 und 70 Kilo-
meter mit dem Rad zurück. 
Wir wünschen dem rüstigen 
Jubilar alles Gute und wei-
terhin viel Gesundheit und 
Spaß bei den sportlichen Ak-
tivitäten!

Goldene Hochzeit von  
Gertrude & Franz Weginger 
Bgm. DI Johannes Pressl 
und OV Monika Raffetse-
der konnten gemeinsam 
mit Herbert Gruber vom 
Bauernbund dem Ehepaar 
Gertrude und Franz Wegin-
ger zur Goldenen Hochzeit 
gratulieren und die besten 
Wünsche überbringen. Ger-
trude und Franz Weginger 
führen seit vielen Jahren 
den landwirtschaftlichen 
Betrieb „Moar in Hof“ in 
Innerzaun mit großem Ein-
satz und Herzblut. Auch 
heute noch sind sie fester 

Bestandteil des Ortslebens, 
geschätzt für ihre Hilfsbe-
reitschaft und gute Nach-
barschaft. Sie sind auch 
immer gerne für ihre En-
kelkinder da. Das Jubelpaar 
ist immer noch topfit, herz-
lich und bodenständig wie 
eh und je. Die Gemeinde 
bedankt sich für das ange-
nehme und inspirierende 
Gespräch und wünscht auf 
diesem Wege weiterhin viel 
Gesundheit, Freude und 
viele gemeinsame Jahre im 
Kreise der Familie!

Foto v.l.n.r.: OV Alexandra Schnabel, Jubilar Karl  
Schrabauer und Bgm. DI Johannes Pressl.� © zVg

Gratulationen

Foto v.l.n.r.: Herbert Gruber, die Jubilare Gertrude und Franz 
Weginger und Ortsvorsteherin Monika Raffetseder.� © zVg

90. Geburtstag von  
Alojz Rieciciar 
Im Juni hat Alojz Rieciciar 
aus Kollmitzberg seinen 
runden Geburtstag gefeiert. 
90 Jahre ist der Vater von 
Viera Steiner nun bereits 
und stammt wie unsere 
Religionslehrerin aus der 
Slowakei. Seit vielen Jahren 
wohnt er in Österreich und 
fühlt sich hier sehr wohl zu 

Hause. „Umzug“ ist er übri-
gens gewohnt, denn bereits 
einmal – im Zuge eines Stau-
seeprojektes wurde seine 
Familie vor vielen Jahren in 
der Slowakei zwangs abge-
siedelt. Wir wünschen dem 
rüstigen 90er alles Gute und 
viel Gesundheit weiterhin! 

Foto v.l.n.r.: OV Monika Raffetseder, Jubilar Alojz Rieciciar,  
Viera Steiner und Bgm. DI Johannes Pressl.� © zVg
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80. Geburtstag von  
Sieglinde Kühberger  
Sieglinde Kühberger aus 
Bach in Ardagger Stift feierte 
im Mai ihren 80. Geburtstag. 
Die sympathische Jubilarin 
ist eine geschätzte Nach-
barin und eine angenehme 
Persönlichkeit. Sie ist Hüte-
rin eines wunderbaren Na-
turgartens und genießt es, 
diese wunderbare Blüten- 
und Farbenpracht täglich 

in einer neuen Variation zu 
sehen. Dass sie mit viel Hin-
gabe den gesamten Garten 
nach wie vor selbst betreut, 
ist mit viel Fleiß und Liebe 
zur Natur verbunden. Ganz 
herzliche Glückwünsche 
und alles erdenklich Gute 
zum 80. Geburtstag auch im 
Rahmen dieser Gemeinde-
zeitung!

Goldene Hochzeit von  
Gertraud & Johann Weidinger
Das 50jährige Ehejubiläum 
haben Gertraud und Johann 
Weidinger aus Kollmitzberg 
gefeiert. Dazu konnten sei-
tens der Marktgemeinde 
Ardagger Bgm. DI Johannes 
Pressl, Ortsvorsteherin Mo-
nika Raffetseder gemein-
sam mit Pfarrer KR Mag. 
Gerhard Gruber und Vertre-
tern des Bauernbundes die 
herzlichsten Glückwünsche 
überbracht werden. Johann 
Weidinger ist leidenschaftli-
cher Jäger und Forstwirt und 

seine Ehefrau Gertraud, ge-
bürtige Amstettnerin, enga-
giert sich seit vielen Jahren 
bei der Pfarre und war über 
lange Zeit aktives Mitglied 
der Sängerrunde. So sind 
beide auch im gesellschaft-
lichen Leben in Kollmitzberg 
sehr geschätzt und gern ge-
sehen. Vielen Dank dafür. 
Die Gemeinde wünscht dem 
Jubelpaar weiterhin viel Ge-
sundheit, Freude und noch 
viele gemeinsame, erfüllte 
Jahre!

Goldene Hochzeit von  
Ingrid & Roman Eder
Ingrid und Roman Eder vom 
Kollmitzberg konnten Mitte 
August auf 50 gemeinsame 
Ehejahre zurückblicken. Ge-
meinsam mit Familie, Nach-
barn, Freunden und den 
offiziellen VertreterInnen 
wurde dieser besondere 
Anlass im Gasthof Grün-
berger gefeiert. Viele Jahre 
halfen die beiden im Fami-
lienbetrieb Gasthof Alpen-
blick – Grünberger tatkräftig 
mit. Heute widmen sie sich 
gerne dem Radfahren, der 

Gartenarbeit und sie sind 
beide sehr naturverbunden. 
Seit mehr als 30 Jahren sind 
außerdem die Seefestspie-
le Mörbisch ein Fixtermin. 
Ein ganz besonderer Mittel-
punkt sind die Enkelkinder. 
Außerdem ist das Jubelpaar 
gerne beim Seniorenbund 
mit dabei, vor allem auch 
bei den gemeinsamen Aus-
flügen. Die Marktgemein-
de gratuliert herzlich und 
wünscht noch viele schöne 
gemeinsame Jahre!

Foto v.l.n.r.: Bgm. DI Johannes Pressl, Bauernbundobm. Walter 
Haag, Jubilarin Gertraud Weidinger, Karl Amon (Bauernbund), 
Jubilar Johann Weidinger, Pfarrer KR Mag. Gerhard Gruber und 
OV Monika Raffetseder.� © zVg

Foto v.l.n.r.: OV Monika Raffetseder, Seniorenobm. Franz 
Schörghuber, das Jubelpaar Ingrid und Roman Eder,  
Hermann Raffetseder und Bgm. DI Johannes Pressl.� © zVg

Kinderferienspiel 2025
Vielen Dank an die Veranstalter sowie an die 
Familienreferenten Anita Hagler und David 
Schöllenbauer für die Mithilfe bei der Organi-
sation des Ferienspieles! Insgesamt konnten 
beachtliche 37 Aktivitäten angeboten werden. 
Fotos und Detailinfos folgen in der nächsten 
Gemeindezeitung!

Fotos der Veranstaltungen finden sie auf der Ge-
meindewebsite: www.ardagger.gv.at/bildergalerie
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Amtliches

Ehrungen & Amtliches

ID-Austria am Gemeindeamt aktivieren: 
Ein Service für die GemeindebürgerInnen

Die ID-Austria ist der moderne, digitale Ausweis für ganz 
Österreich. Sie ersetzt schrittweise die Handy-Signatur 
und die Bürgerkarte und ist Voraussetzung für viele digi-
tale Amtswege. Mit der ID-Austria kann man sich online 
eindeutig ausweisen und Dokumente digital unterschrei-
ben – direkt am Smartphone oder Computer. Sie ist der 
Schlüssel für zahlreiche digitale Services von Behörden 
und anderen Einrichtungen und wird in Zukunft noch 
mehr Möglichkeiten im digitalen Alltag eröffnen.

Was bringt mir die ID-Austria?

1.	 Zugang zu Online-Behördendiensten
2.	 	Nutzung von digitalen Ausweisen am Handy (zB Füh-

rerschein, Zulassungsschein)
3.	 	Elektronische Unterschrift für Anträge oder Verträge
4.	 	Sichere Anmeldung bei vielen Services – rund um die 

Uhr, ohne Amtsbesuch

Beispiele für Amtswege mit ID-Austria:

ff Steuerausgleich via FinanzOnline durchführen
ff Wohnsitzänderung durchführen
ff Wahlkarte online beantragen
ff Strafregisterauszug oder Meldebestätigung anfordern
ff Fahrzeug an-, ab- oder ummelden
ff digitalen Führerschein | Zulassungsschein anzeigen
ff Gesundheitsdaten einsehen (ELGA, e-Impfpass,  
e-Medikation)

ff Sozialversicherungsdaten, Pensionskonto oder  
Familienbeihilfe abrufen

ff Unternehmer-Services über das Unternehmensser-
viceportal (USP)

Wichtig: Die Beantragung von Reisepass oder Personalaus-
weis ist nicht online möglich, hier ist eine persönliche Identi-
tätsfeststellung notwendig. Terminvereinbarungen sind bei 
der Bezirkshauptmannschaft Amstetten möglich.

Wie bekomme ich die ID-Austria?

ff Wer bereits eine Handy-Signatur hat, kann selbst 
online auf ID-Austria umsteigen.

ff Sollten Sie noch keine ID Austria haben, können Sie die-
se persönlich beantragen und sich registrieren lassen.

ff Bitte nur mit Terminvereinbarung:  
>> Gemeindeamt Ardagger:  
	     Sonja Amon T: 07479/7312-13   
>> oder bei der Bezirkshauptmann- 
     schaft Amstetten, sollten sie sowieso einen Reise- 
     pass od. Personalausweis benötigen.

Bitte für ihren Termin vorbereiten:
ff Finger- oder Gesichtserkennung am Smartphone 
aktivieren

ff App „ID-Austria“ downloaden.
ff Bitte bringen sie zur Registrierung ein amtliches 
Ausweisdokument (Reisepass, Personalausweis oder 
Führerschein) und ihr Smartphone mit.

Warum sollte ich umsteigen? 

Die Handy-Signatur wird schrittweise abgeschaltet. Wer 
auch künftig digitale Amtswege nutzen will, sollte recht-
zeitig auf ID-Austria umstellen.

Mehr Infos: www.oesterreich.gv.at/id-austria
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Franz Jetzinger zum  
Ökonomierat ernannt
Franz Jetzinger aus Irgerstet-
ten wurde am 4. Juli 2025 im 
Palais Coburg mit dem Be-
rufstitel „Ökonomierat“ aus-
gezeichnet – der höchsten 
Ehrung, die ein Land- und 
Forstwirt in Österreich er-
halten kann. Die Verleihung 
erfolgte durch Landwirt-
schaftsminister Norbert Tot-
schnig persönlich. Mit dieser 
Auszeichnung wird das lang-

jährige, engagierte Wirken 
von Franz Jetzinger im Sinne 
der heimischen Landwirt-
schaft gewürdigt – sowohl 
am eigenen Betrieb als auch 
in seiner erfolgreichen Tätig-
keit im Lagerhaus- und RWA-
Konzern. Die Marktgemein-
de Ardagger gratuliert sehr 
herzlich zu dieser besonde-
ren Ehrung und wünscht al-
les erdenklich Gute!

Foto: Landwirtschaftsminister Norbert Totschnig, Franz und 
Brigitte Jetzinger bei der Verleihung im Palais Coburg.� © zVg

bitte um Termin-vereinbarung
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Wir gratulieren!Sprechtage & Notdienste

Ärztebereitschaftsdienst
September 2025 von 8 bis 14 Uhr

6.|7.	 Dr. Rathgeb
13.|14.	 Gruppenpraxis Dr. Freynhofer
20.|21.	 kein Ärztenotdienst
27.|28.	 Dr. Edlmayr 

Oktober 2025 von 8 bis 14 Uhr
4.|5.	 Dr. Rathgeb
11.|12.	 kein Ärztenotdienst
18.|19.	 Dr. Heschl
25.|26.	 Gruppenpraxis Dr. Höllrigl-Raduly 

November 2025 von 8 bis 14 Uhr
1.|2.	 Gruppenpraxis Dr. Freynhofer
8.|9.	 Dr. Spreitzer
15.|16.	 kein Ärztnotdienst
22.|23.	 Dr. Heschl
29.|30.	 kein Ärztenotdienst

Die Ordinationszeiten sind von 9-11 Uhr, die Bereit-
schaft von 8-14 Uhr. Sollte kein Ärztebereitschafts-
dienst vorgesehen sein oder außerhalb der Bereit-
schaftszeiten wenden Sie sich bitte telefonisch an:

ff Gesundheitshotline 1450
ff Rettung 144 (in lebensbedrohenden Situationen)
ff NÖ Ärztedienst 141 von 19-7 Uhr

Weitere Termine & Infos: www.arztnoe.at

Kontaktdaten der Ärzte

ff Gruppenpraxis Dr. Karin Höllrigl-Raduly & 
Dr. Ferenc Raduly: Marktplatz 4, 3321 Ardagger 
Markt, T: 07479/74 39

ff Gruppenpraxis MR Dr. Karl & MR Dr. Gabriele Freyn-
hofer: Höhenstr. 14, 3323 Neustadtl/D., T: 07471/22 80

ff Dr. Bettina Rathgeb: Hainstetten 99, 3322 Vieh-
dorf, T: 07472/622 52

ff Gruppenpraxis Dr. Rudolf Heschl: Stadlweg 1, 
3312 Oed bei Amstetten, T: 07478/445

ff Dr. Isabella Spreitzer: Martinusstr. 10,  
3361 Aschbach-Markt, T: 07476/774 75

ff Dr. Sylvia Edlmayr, Markt 10, 3314 Strengberg 
T: 07432/222 39 oder 0660/480 22 21

Bezirkshauptmannschaft Amstetten
Preinsbacherstr. 11, 3300 Amstetten, T: 07472/90 25, 
MO - FR von 8 - 12 Uhr | DI von 14 - 19 Uhr. Terminver-
einbarungen T: 07472/90 25-26800 od. www.noe.gv.at/
noe/Amstetten/Bezirkshauptmannschaft_Amstetten

Konsumentenberatung
Kammer für Arbeiter und Angestellte, Wiener Str. 55, 
3300 Amstetten: jeden FR von 8.30 - 12 Uhr, Termin-
vereinbarung T: 05 7171-25150, tel. Beratung: 05/7171 
23000 (MO bis FR 8 – 13 Uhr)

Sozialversicherung der Selbständigen
Bezirksbauernkammer Amstetten, Kaspar-Brunner-
Straße 18, 3300 Amstetten: 8.30-12 und 13-15 Uhr  
am 10.9., 17.9., 1.10., 8.10., 15.10., 29.10., 3.11., 12.11.| 
Wirtschaftskammer Amstetten, Leopold-Madertha-
ner-Platz 1, 3300 Amstetten: 8-12 und 13-15 Uhr: 8.9, 
24.9., 6.10., 22.10., 3.11., 19.11., www.svs.at, Ausweis mit-
bringen! Terminvereinbarungen unter T: 050/808 808

Kriegsopfer- & Behindertenverband
Kammer für Arbeiter u. Angestellte, Wiener Str. 55, 
3300 Amstetten: jeden 1. und 3. Dienstag im Monat 
von 9 - 12 Uhr, Terminvereinbarungen unter T: 01/406 
15 86-47 www.kobv.at

Finanzamt Amstetten
Graben 7, 3300 Amstetten, T: 050 233 233; MO, DI,  
MI, FR von 7.30 – 12 Uhr | DO: 7.30 - 15.30 Uhr, nur 
nach Terminvereinbarung, www.bmf.gv.at

Pensionsversicherungsanstalt
bei der Österreichischen Gesundheitskasse: Anzengru-
berstr. 8, 3300 Amstetten. Terminvereinbarung unter  
T: 05 03 03-32 170, www.pv.at/sprechtage

NÖ Energie- & Umweltagentur GmbH
3300 Amstetten, Wiener Str. 22/1.OG/6, T: 07472/614 
86, www.enu.at, MO - DO  – 13 Uhr

Notruf für Opfer von Verbrechen
T: 0800/112 112, www.opfer-notruf.at

Soogut-Markt Amstetten (SOMA)
Wagmeisterstr. 7, 3300 Amstetten; Öffnungszeiten:  
MO - FR 10 - 14 Uhr, SA 9 - 12 Uhr, www.soogut.at

Frauenberatung Mostviertel
Hauptplatz 21, 3300 Amstetten, T: 07472/63297:  
MO: 8 - 12 Uhr, MI und DO: 8 - 16 Uhr 
www.frauenberatung.co.at

Gemeinde Dienstleistungsverband Region  
Amstetten für Umweltschutz und Abgaben
Mostviertelplatz 1, 3362 Öhling: MO - DO: 7.30 - 12 und 
13 - 16 Uhr; FR: 7.30 - 12 Uhr, T: 07475/533 40 200; 
www.gda.gv.at

Selbsthilfegruppe Schwerhörige
im Landesklinikum Amstetten, Vortragssaal Haus C,  
5. OG: Jeden 1. Dienstag im Monat Feb., April, Juni, 
Sept., Nov. und Dez. um 18 Uhr.

Sprechtage & Notdienste
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Zahnärztenotdienst
September 2025 von 9 bis 13 Uhr

6.|7.	 MR DDr. Seiler, Haag, T: 07434/435 22
13.|14.	 Dr. Altrichter, Allhartsberg, T: 07448/20 222
20.|21.	 Dr. Eckert, St. Georgen/Y., T: 07473/217 79
27./28.	 MR Dr. Beinl, Seitenstetten, T: 07477/433 21

Oktober 2025 von 9 bis 13 Uhr

4.|5.	 Dr. Kammerer, Persenbeug, T: 07412/533 73
11.|12.	 Dr. Eckert, St. Georgen/Y., T: 07473/217 79
18.|19.	 DDr. Kilyen, Blindenmarkt, T: 07473/26 41
25.|26.	 MUDr. Herzog, Neumarkt/Y., T: 07412/589 85

November 2025 von 9 bis 13 Uhr

1.|2.	 Dr. Wegenschimmel, Waidhofen/Y., T: 07442/53990

Termine & weitere Infos:  
noe.zahnaerztekammer.at

Apothekennotdienst
Notdiensttermine online

Die zuständige Apotheke, welche für den Notdienstbe-
trieb zur Verfügung steht, finden sie auf der Website der 
Apothekerkammer NÖ. Hier sind die Notdienst-Termine 
online ersichtlich: https://apo24.at

Kontaktdaten der Apotheken in Amstetten

	 Elias-Apotheke 
	 Reichsstraße 24a, 3300 Amstetten 
  	 T: 07472/281 07, www.elias-apo.at 

	 Mariahilf-Apotheke 
	 Wiener Str. 21, 3300 Amstetten  
	 T: 07472/627 11, www.apotheke-mariahilf.at

	 Stadion-Apotheke 
	 Ybbsstraße 35, 3300 Amstetten 
	 T: 07472/658 65, www.stadion-apotheke.at

	 Stadt-Apotheke 
	 Hauptplatz 17-19, 3300 Amstetten 
	 T: 07472/622 33, www.stadt-apo.at

	CC A-Apotheke 
	 Waidhofner Str. 1, 3300 Amstetten 
	 T: 07472/626 37

Rechtsberatung 
Rechtsanwalt Dr. Martin Brandstetter führt  
kostenlose Rechtsberatungen für unsere Ge-
meindebürgerinnen und Gemeindebürger 
am Gemeindeamt durch. 

Bei Interesse melden sie sich bitte zur Terminvergabe 
bis Freitag vor dem Rechtsberatungstermin am Ge-
meindeamt (T: 07479/73 12) an!

Der nächsten Termine: 

Dienstag, 30. September 2025
Dienstag, 25. November 2025
jeweils ab 17 UhrAchtung: 

Neuer  ort
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Wir gratulieren!
gesundheit, Familie & Soziales

Gesunde Gemeinde
Gesunde Gemeinde: Herbstprogramm 2025 
Auch heuer lädt die Gesunde Gemeinde wieder zu einem 
abwechslungsreichen Herbstprogramm ein. Von Bewe-
gungsangeboten wie Yoga, Taiji-Qigong oder Fit&fresh 
über Workshops rund um Familie, Lernen und Achtsam-
keit bis hin zu Infoveranstaltungen, Erste-Hilfe-Kursen 
und Rückbildungs- bzw. Geburtsvorbereitungskursen ist 
vieles dabei.

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, mitzumachen 
und Neues auszuprobieren! Das detaillierte Programm 
finden Sie auf den folgenden Seiten.

Vorsorge Aktiv

Ende September startet in Ardagger wieder das Programm 
„Vorsorge Aktiv“ von Tut gut. Im Mittelpunkt stehen Be-
wegung, Ernährung und mentale Gesundheit – praxisnah, 
motivierend und ohne Leistungsdruck. Ziel ist es, Risiko-
faktoren zu senken und das persönliche Wohlbefinden zu 
stärken. 

JETZT anmelden für Vorsorge Aktiv 
bei: Mag. Ulrike Brandstetter 
T: 0676/858 70 34 537 
E: ulrike.brandstetter@noetutgut.at 
Infos: www.noetutgut.at/vorsorge-aktiv

Kosten: € 84,– für den gesamten Kurs: 
24 Bewegungseinheiten (Ausdauer, Kraft, Stabilität) 
Ernährungseinheiten inkl. Kochkurs, Mentale Stärke: Moti-
vation, Stressbewältigung, Achtsamkeit

Einladung zum ARbeitskreis

Der ehrenamtliche Arbeitskreis der Gesunden Gemeinde 
trifft sich laufend zu Sitzungen bzw. bei gemeinsamen 
Projekten. Sie möchten gerne mitarbeiten und ihre 
Erfahrungen bzw. ihr Wissen einbringen? Wir freuen 
uns über ihr Kommen und ihre Mithilfe!:
Donnerstag, 27.11.2025, 19 Uhr
Ort: Gemeindeamt, Sitzungssaal

 Expertentipps 
  Ernährung
  Bewegung
  Mentale Gesundheit

 „Tut gut!“-Infostand
 Fitness-Testgeräte
 Gesundheits-Checks  

SAMSTAG, 18. MÄRZ 2023 
09:00 BIS 18:00 UHR
CITY CENTER AMSTETTEN
WAIDHOFNER STRASSE 1,
3300 AMSTETTEN
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Vital in den Herbst
Alle Bewegungsangebote in Ardagger auf einen Blick!

Yoga

Yoga für Gesundheit & 
Wohlbefinden (5 Einhei-
ten) jeden Dienstag ab 
23.9.2025 von 8.30 bis  
10 Uhr und von 18.30 
bis 20 Uhr im Pfarrheim 
Ardagger Markt.

Infos:  Martina Eder
T: 0676/407 50 95
E: martina.eder@gmx.net

Turnen 50plus 
aktiv
Fitnesstraining zur Steige-
rung der Beweglichkeit und 
Kräftigung der Muskulatur 
(Mobilisation, Koordinati-
on). Trainingsabende jeden 
MO ab 29.9.2025 von 18.45 
bis 19.45 Uhr im Turnsaal 
der Mittelschule Ardagger.
Infos: Othmar Schüch 
Irene Langthaler 
T: 0676/600 90 55

Yoga

Yogaabende jeden  
Mittwoch ab 1.10.2025 
von 18.45 bis 20.10 Uhr  
im Turnsaal Moar-Haus 
Stephanshart

Infos:
Helmut Kirchner 
T: 0664/28 00 365

KinderYoga

Spielerisches erlernen von 
Yoga für Kinder im Turn-
saal Moar-Haus Stephans-
hart. Dienstags ab No-
vember/Dezember 2025. 
Detailinfos folgen recht-
zeitig an die Kinder in den 
Kindergärten und Schulen. 
Infos: Katharina Schadauer 
T: 0676/ 90 944 19

Step-Aerobic-Abende 
jeden Mittwoch ab 
1.10.2025 von 18.15 bis 
19.15 Uhr im Turnsaal der  
Mittelschule Ardagger

Infos:
Margarete Steiner 
T: 0664/737 659 81

Step-Aerobic

fit & fresh

Ganzkörpertraining an 
der frischen Luft beim 
ehem. MostBirnHaus in 
Ardagger Stift. Montags 
um 18 Uhr. Bei jeder Wit-
terung, denn es gibt eine 
Überdachung.

Infos: 
Kerstin Stopfer 
T: 0664/161 92 99

Taiji | QiGong 
Basiskurs

Taiji | QiGong-Basiskurs 
ganzjährig ab 8.9.2025,  
19 - 20.15 Uhr im Pfarr-
heim in Ardagger Markt

Infos: 
Josef Burgstaller 
T: 0664/92 85 274
E: kursbeijosef@gmx.at
https://josefs-qi-werkstatt.at

Step-Aerobic & 
Body Styling

Bewegungsabende (8 
Einheiten) jeden Mittwoch 
ab 29.10.2025: 17.00 
Uhr Step-Aerobic und ab 
17.30 Uhr Body Styling 
im Turnsaal Moar-Haus 
Stephanshart

Infos:
Brigitte Pressl 
T: 0680/235 94 29

Rückbildung mit 
Qi Gong

Rückbildungsübungen 
kombiniert mit Qi Gong – 
zur Stärkung von Körper 
und Wohlbefinden nach 
der Geburt. Jeden Montag 
von 9.30–10.30 Uhr im 
Pfarrheim Ardagger Markt.

Infos: 
Claudia Pressl
T: 0664/4553722

Fit & beweglich

Bewegungsabende  
jeden Montag ab 
29.9.2025 um 18.30 Uhr  
im Turnsaal Moar-Haus 
Stephanshart

Infos:
Marianne Richter 
T: 0677/61 77 05 00

Fußball- 
Jugendtraining

ganzjähriges Training bei 
der Fußballanlage 
in Ardagger Stift

Infos:
SCU Ardagger  
Thomas Brachner 
T: 0650/300 35 79
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Vorsorgevollmacht 
rechtzeitig selbst bestimmen
Eine Vorsorgevollmacht 
ist eine schriftliche Er-
laubnis, die man einer 
vertrauten Person gibt, 
damit sie wichtige Ent-
scheidungen für einen 
treffen darf, wenn man 
es selbst nicht mehr kann  
zB wegen Krankheit oder 
Alter. 

ff Sie gilt nur, wenn 
man selbst nicht 
mehr handlungsfähig 
ist. 
ff Man kann genau 
festlegen, wofür die 
Person entscheiden 
darf: etwa für Geld-
angelegenheiten, 
Verträge oder medi-
zinische Fragen.
ff So vermeidet man, 
dass ein Gericht eine 

fremde Person als 
Betreuer bestimmt.
ff Man behält selbst 
die Kontrolle, indem 
man rechtzeitig 
bestimmt, wer im 
Notfall entscheidet.

Gibt es keine Vorsorge-
vollmacht, greift die Er-
wachsenenvertretung: 
Dann übernehmen nahe 
Angehörige oder – wenn 
das nicht möglich ist – 
eine vom Gericht bestell-
te Person. Der Vorteil der 
Vorsorgevollmacht: Man 
bestimmt selbst, wer für 
einen da ist.

Viele Infos zu diesen The-
men erhalten sie bei der 
Infoveranstaltung am 
16. Oktober.
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Biete - Suche - Jobbörse

ff Die Marktgemeinde Ardagger bietet eine Teilzeit-
stelle im Bereich der schulischen Nachmittags-
betreuung und/oder der Warteklasse an. Weitere 
Infos: siehe Stellenausschreibng auf S. 36 dieser 
Gemeindezeitung.

ff Gasthaus Moser, Stephanshart sucht Küchenhilfe/
Abwäscherin/Reinigungsdame für 25 Wochen-
stunden! Infos: 07479/7214

ff Diakoniewerk, Standort Ardagger sucht Dipl. 
Gesundheits- und Krankenpfleger:in Infos: Elisabeth 
Haunschmied E: elisabeth.haunschmied@diakonie-
werk.at, T: 07235 655 05 41212

ff Gasthof Alpenblick, Kollmitzberg sucht Restau-
rantfachmann/frau. Infos: Herr Grünberger  
T: 07479/75 15.

Nähere Infos & weitere Jobangebote finden sie  
laufend auf: www.ardagger.gv.at/job-boerse

Schulinfos | Bildung

ff Tag der offenen Tür in der HLW Amstetten:  
21. – 22. November 2025. Details finden sie 
rechtzeitung auf: www.hlwamstetten.ac.at

ff Tag der offenen Tür in der Höheren Lehran-
stalt für Sozialmanagement/ Fachschule für 
Sozialberufe und Schule für Sozialbetreu-
ungsberufe, Fachschule für Sozialberufe & 
Schule für Sozialbetreuungsberufe Erla: 17. 
Okt. 2025 | 13-17 Uhr & 18. Okt. 2024 | 9-13 
Uhr. www.fachschulenerla.ac.at



ARDAGGER
GEMEINDEZEITUNG

- Seite 15 -

Sprechtage & Notdienste

Wir gratulieren!
Gesundheit, Familie & Soziales

Neue Community Nurse – Verstärkung für Gesundheit &  
Vorsorge: Susanne Hackl & Michaela Salzmann-Naderer
Michaela Salzmann-Naderer stellt sich vor

Seit 20 Jahren bin ich für die Marktgemeinde Ardagger als 
Gemeinderätin tätig. Und ich mache meine Arbeit als Sozial-
gemeinderätin sehr gerne! Da ich Diplomierte Gesundheits- 
und Krankenpflegerin bin, habe ich meine „Berufung“ nun 
zu meinem Hauptberuf gemacht, und bin seit August 2025 
als Community Nurse in Ardagger tätig. Mit meiner Kollegin 
Susanne Hackl bin ich für sie da und kann sie im Bereich der 
Pflege, Gesundheit und Vorsorge beraten und unterstützen.
 
Ich war 13 Jahre im Langzeitpflegebereich tätig, ich konnte 
wertvolle Erfahrungen in der Geriatrie und im Umgang und 
der Pflege mit alten Menschen und verschiedener Erkran-
kungsbilder wie zB Demenzerkrankungen sammeln. 
Älter werden, vorsorgen, um im Alter gut betreut zu sein, ist 
für viele Menschen, die damit nicht unmittelbar konfrontiert 
sind, meist nicht präsent. Eine große Lebensveränderung 
stellt es allerdings dar, wenn man betroffen ist, oder wenn 
ein Familienmitglied ganz akut auf Hilfe angewiesen ist. 

Und deshalb ist es umso wichtiger, bereits in „jungen 
Jahren“ darüber nachzudenken: „Wo und wie möchten 
sie einmal alt werden und ihren Lebensabend verbringen?“. 
Zuhause, möglichst lange selbstbestimmt zu leben, ist wohl 
der Wunsch von uns allen. Aber wie können sie sich diesen 
Wunsch erfüllen? Ist ihr Haus, ihre Wohnung geeignet, darin 
barrierefrei zu leben? Können sie es sich finanziell leisten? 
Wollen/können ihre Kinder/Angehörige sie zuhause versor-
gen/pflegen? 
So können Sie sich bestmöglich auf diese besondere Lebens-
situation vorbereiten und ein Bewusstsein dafür entwickeln, 
was im Alter oder bei Pflegebedürftigkeit wirklich wichtig ist. 

Und deshalb, finde ich den Einsatz der Community Nurses 
in den Gemeinden sinnvoll und von großem Nutzen.  Ich 
weiß ein „englischer, moderner Titel “, aber im Grunde,  eine 
„Gemeindeschwester“, die sich um die sozialen Anliegen 
und Bedürfnisse und Wünsche der Menschen kümmert. Die 
beratend zur Seite steht, wenn es um Themen wie sicheres 
Wohnen, Pflege zuhause und Prävention geht. 

Ich freue mich, weiterhin als Gemeinderätin soziale Projekte 
in unserer Gemeinde zu unterstützen, zu fördern und um-
zusetzen und gleichzeitig als Community Nurse in unserer 
Gemeinde Ansprechperson für Fragen rund um ihre Ge-
sundheit und ihr Wohlbefinden zu sein. 

Nutzen sie dieses Angebot. Wir freuen uns, sie zu beglei-
ten. Der soziale Zusammenhalt in unserer Gemeinde war 
und ist für mich das größte Ziel.

Kontakt

Susanne Hackl &
Michaela Salzmann-
Naderer
Markt 55
3321 Ardagger Markt
T: 07479/7312-16
E: nurse@ardagger.gv.at

Pflegeeltern gesucht: Kindern eine neue Chance geben
Pflegekinder können aus verschie-
densten Gründen nicht bei ihren leib-
lichen Eltern leben. Sie brauchen ein 
liebevolles, stabiles Zuhause auf Zeit 
oder Dauer. Pflegepersonen begleiten 
diese Kinder ein Stück ihres Weges – 
mit Geduld, Verständnis und Offenheit 
gegenüber der Herkunftsfamilie.

Gesucht werden

ff Paare oder Einzelpersonen mit 
Freude an Kindern

ff Einfühlungsvermögen & Belast-
barkeit

ff Stabile Lebensverhältnisse und 
kinderfreundliches Wohnumfeld

Unterstützung 

Pflegekindergeld, Beratung, Beglei-
tung, Fortbildung, Möglichkeit der 
Selbstversicherung in der Pensions-
versicherung durch das Land NÖ.

Infos

Bezirkshauptmannschaft Amstetten: 
T: 07472/9025-0
www.noe.gv.at/kinder-jugendhilfe

Foto: Gerne für sie da v.l.n.r.: Susanne 
Hackl & Michaela Salzmann-Naderer.
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Neue Zahnbürste: Frischer 
Start für gesunde Zähne!
Nehmen Sie das neue Schuljahr zum Anlass, nicht nur 
Schultaschen und Bücher zu erneuern, sondern auch 
Zahnbürsten! Ein regelmäßiger Wechsel der Zahnbürste 
ist entscheidend für gesunde Zähne.

Warum ist der regelmäßige Wechsel der Zahnbürste 
so wichtig?
1.	 Abgenutzte Borsten entfernen Zahnbelag und Spei-

sereste nicht gründlich, was zu Plaque und Karies 
führen kann.

2.	 Eine alte Zahnbürste kann ein Nährboden für Bakte-
rien sein, die Mundinfektionen und Zahnfleischent-
zündungen verursachen.

3.	 Nach einer Erkältung oder Grippe die Zahnbürste zu 
wechseln, um eine erneute Ansteckung zu vermeiden. 

Wie oft sollte die Zahnbürste gewechselt werden?
Zahnärzte empfehlen, die Zahnbürste alle drei bis vier 
Monate zu wechseln. Bei elektrischen Zahnbürsten sollten 

die Bürstenköpfe ebenfalls regelmäßig 
ausgetauscht werden. 

Tipps für die Zahnbürstenpflege
ff gründliches Abspülen der Zahnbürste nach jedem 
Gebrauch,

ff aufrechte Lagerung der Zahnbürste und Trocknen 
lassen an der Luft,

ff Zahnbürste sollte nicht in einem geschlossenen Be-
hälter aufbewahrt werden,

Schon kleine Gewohnheiten im Alltag tragen dazu bei, 
dass die Zähne bis ins hohe Alter stark und gesund 
bleiben:

ff Regelmäßig putzen: Mindestens zweimal täglich zwei 
Minuten lang mit fluoridhaltiger Zahnpasta.

ff Zahnseide: Sie reinigt dort, wo die Zahnbürste nicht 
hinkommt.

ff Gesunde Ernährung: Zuckerarme Kost und viel Was-
ser helfen, Zähne und Zahnfleisch zu schützen.

ff Regelmäßige Kontrolle beim Zahnarzt ermöglicht früh-
zeitiges Erkennen und Behandeln von Problemen.

Demenz-Service NÖ
Persönliche Beratung in Amstetten
Das Demenz-Service NÖ 
wurde als Drehscheibe für 
die Demenzversorgung in 
Niederösterreich eingerich-
tet, bietet Informationen 
zum Thema Demenz und 
Beratung für Betroffene 
und Angehörige. Das De-
menz-Service NÖ informiert 
kostenfrei und sensibilisiert 
zum Thema Demenz:

ff individuellen Bera-
tung für betroffene 
Familien daheim 
oder im

ff Demenz-Info-Point 
Amstetten mit anony-
men Beratungen durch 
unsere Expertinnen und 
Experten ohne vorheri-
ge Terminvereinbarung 

jeden 1. Mittwoch im 
Monat von 12-14 Uhr: 
1. Oktober 2025 
5. Novemberg 2025 
3. Dezember 2025

ff NÖ Demenz-Hotline 
unter 0800 700 300  
MO bis FR, 8 bis 16 Uhr

ff Website:  
www.demenzservicenoe.at
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Ein neues Kapitel für die Bücherei - 
die Landjugend schreibt mit
Unter diesem Motto ge-
staltete die Landjugend 
Stephanshart in 42,195 
Stunden im Rahmen des 
diesjährigen Projektma-
rathons die Bücherei Ste-
phanshart völlig neu. Ge-
meinsam packte das junge 
Team an und schuf so einen 
neuen Platz, nicht nur für 
Lesebegeisterte, sondern 
für die ganze Großgemein-
de in den Räumlichkeiten 
der ehemaligen Volksschul-
klassen im Moar-Haus. 

Mit einer gelungenen Pro-
jektpräsentation und ei-
nem damit einhergehenden 
Tag der offenen Tür am 31. 
August 2025, konnten sie 
das Projekt erfolgreich ab-
schließen und die Bücherei 
feierlich eröffnen. Das Team 
der Bücherei Stephanshart 
unter der Leitung von Eva 
Dietl bedankte sich herz-
lichst für die großartige 
Arbeit und freut sich riesig 
über die neue Bibliothek. 
Vielen Dank auch im Namen 
der fleißigen Leserinnen 
und Leser, die das Angebot 
gerne in Anspruch nehmen.

Die Bücherei steht allen Ge-
meindebürgerInnen, und 
auch über die Gemeinde-
grenzen hinaus, unentgelt-
lich offen:  Mittwochs von 
17.30-19.30 Uhr und sonn-
tags von 10.00-12.00 Uhr.

Von den ca. 6.000 Medien 
sind natürlich die überwie-
gende Anzahl Bücher – übri-
gens für Kinder und Erwach-
sene und auch Senioren, 
aber auch Toni´s, DVD´s 
und Spiele stehen zur gün-
stigen Ausleihe bereit.

Ebenso besteht die Mög-
lichkeit einen Noe-Book 
Zugang (einmalig € 10,--) 
zu eröffnen und nach Lust 
und Laune auch am E-
Reader auszuleihen und zu 
schmökern.

Jeden ersten Mittwoch im 
Monat um 17 Uhr findet im 
Multiraum neben der neu-
en Bücherei eine Lesung für 
Kinder (und alle von 0-99) 
mit der Bücher-Eva statt.

In Kooperation mit dem 
Kindergarten Stephanshart 

wird ab Septem-
ber einmal monat-
lich die Bücherei 
zusätzlich für die 
Kindergartenkin-
der geöffnet. Zwei-
mal im Semester 
gibt es eine Lese-
animation mit der 
Bücher-Eva. Eben-
so stellt die Büche-
rei den Kindergär-
ten Bücherkisten 
für abwechslungs-
reiche Lesestunden zur 
Verfügung, die monatlich 
ausgetauscht werden. 

Das Team der Bücherei 
Stephanshart freut sich 
auf Ihren Besuch!

- Seite 17 -
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Bücherei Stephanshart
ACHTUNG NEUER STANDORT 
OBERGESCHOSS 
Dorfplatz 1 (Moar-Haus), 3321 Stephanshart 
T: 07479/72 75-35

https://buecherei-stephanshart.at
Einfache & kostenlose Entlehnung!

Die Öffnungszeiten: 
ff SO: 10 – 12 Uhr
ff MI: 17.30 – 19.30 Uhr

Die Regale der Bücherei Stephanshart sind mit Bü-
chern der verschiedensten Kategorien gefüllt: zB 
Belletristik, Biographien, Krimis, historische Romane, 
Kinderbücher, Sachbücher,...

Foto v.l.n.r.: Ein Teil des Büchereiteams im neu gestalteten 
Büchereiraum in der ehemaligen Volksschule im Moar-Haus 
Stephanshart.

Foto v.l.n.r.: Im Rahmen des Projektmarathons gestaltete  
die Landjugend Stephanshart die Bücherei neu.

Foto: Die neu gestaltete Leseecke  
in der neuen Bücherei.
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SponsorInnen für Essen auf  
Rädern gesucht
Seit Dezember 2024 gibt es 
das Projekt LISA-Essen auf 
Rädern in Ardagger, um 
ältere Menschen mit frisch 
zubereiteten Mahlzeiten 
zu versorgen. Die Nachfra-
ge ist groß: Bereits knapp 
2.000 Menüs konnten seit 
dem Start ausgeliefert 
werden – ein Zeichen, wie 
wichtig dieses Angebot für 
viele Seniorinnen und Seni-
oren ist.

Damit wir das Projekt auch 
langfristig erfolgreich wei-
terführen können, suchen 
wir Sponsoren und Unter-

stützer, die uns bei den 
laufenden Kosten (zB An-
schaffung von speziellem 
Thermogeschirr, Organisa-
tion, Fahrzeugkosten, etc.) 
unter die Arme greifen.

Ihr Sponsoring trägt dazu 
bei, dieses wichtige An-
gebot für unsere älteren  
MitbürgerInnen nachhaltig 
zu sichern. Wenn Sie das 
Projekt unterstützen möch-
ten, freuen wir uns sehr 
über Ihre Kontaktaufnah-
me mit der Marktgemeinde 
Ardagger.

Foto v.l.n.r.: Susanne Hackl, Renate Stöger, Michaela Salzmann-
Naderer, Johann und Daniel Stöger und Monika Raffetseder.
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Blumenschmuckaktion
Hochstammobstbaum- 
Pflanzaktion

Ab sofort können Sie wieder in die Zukunft unseres 
Mostviertels investieren und Hochstamm-Obstbäume 
(Mostobst, Edelobst, Obstraritäten) bestellen. Bis 5. Ok-
tober 2025 sind Bestellungen möglich. Ein Set besteht 
aus einem Hochstamm-Obstbaum, Pflock, Verbissschutz 
aus Holz, Baumanbinder aus Jute, Wühlmausgitter und  
einem verrottbaren Sack zum Schutz der Wurzeln. 

Besitzer landwirtschaftlich genutzter Flächen können den 
geförderten Preis in Anspruch nehmen. Aber auch Privat-
personen kommen in den Genuss eines unschlagbaren 
Preises pro Baumset:

ff gefördert: € 35,-- bis € 37,--
ff gefördert/bio: € 39,--
ff nicht förderbar: € 87,-- bis € 93
ff nicht förderbar/bio: € 97,--
ff Elsbeere/Speierling gefördert: € 43,--
ff Elsbeere nicht förderbar: € 107,--

Online-Bestellung: www.obstbaumpflanzaktion.at
Abholung: 6. November 2025 von 8.30 bis 12 Uhr  
beim Wirtschaftshof im Tierpark Stadt Haag.

Bäume & Sträucher beim 
NÖ Heckentag erhältlich
Sie wollen Schatten, Sicht-
schutz, Blüten und Beeren? 
Dann holen Sie sich die Viel-
falt heimischer Gehölze in 
Ihren Garten! Sie spenden 
Kühlung an heißen Som-
mertagen, schützen vor Bli-
cken und bringen Farbe, Le-
ben und Geschmack direkt 
vor Ihre Haustür. Beim He-
ckentag finden Sie robuste, 
regionale Pflanzen, die per-
fekt zu Ihrem Garten und 
unserer Natur passen.

Was Sie erwartet

ff Grüne Schattenspen-
der für ruhige Plätze im 

eigenen Garten.

ff Blühende Wildgehölze 
für Insekten, Vögel und 
viel Farbe im Jahr.

ff Köstliche Naschhecken 
mit Beeren zum Ernten 
und Genießen.

ff Traditionelle Obstsor-
ten – ein lebendiges 
Stück Kulturlandschaft.

Drei Schritte zum  
Lieblingsgehölz:

1.	 Stöbern & informie-
ren: Entdecken Sie 

© pixabay

das umfangreiche 
Angebot online auf 
www.heckentag.at 

2.	 Gehölze von 1. Sept. 
bis 16. Okt.2025. 
bestellen.

3.	 Abholen am 8. Nov. 
2025 oder liefern 
lassen.

Weitere Infos:
www.heckentag.at

Unsere Umwelt
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Sortenbestimmungstage 
Mostbirnen & Wirtschaftsäpfel
Die Erhaltung alter Sorten 
ist der Moststraße ein be-
sonderes Anliegen. Auch 
2025 werden Obstgarten-
besitzerInnen zu kostenlo-
sen Sortenbestimmungs-
tagen eingeladen. Dabei 
sollen unbekannte oder 
alte Sorten von Mostbir-
nen und Wirtschaftsäpfeln 
erfasst und so die Biodi-
versität unserer Region ge-
stärkt werden.

Bitte bringen Sie pro Baum 
5–10 unversehrte Früch-
te im Papiersackerl samt 
ausgefülltem Sortendaten-
blatt (vor Ort oder online 
erhältlich) zu einer Sam-
melstelle. Das Ergebnis er-

halten Sie einige Wochen 
später schriftlich.

Kostenlos &  
ohne Anmeldung

ff Tourismusverband 
Moststraße in Öhling 
15. & 16. Sept. sowie 
13. & 14. Okt. von 8 bis 
16 Uhr

ff BBK Amstetten: 
15. Sept./13. Okt. von 
8 bis 12 & 13 bis16 
Uhr; 16. Sept./14. Okt. 
von 8 bis 12 & 13 bis 
14 Uhr

Infos & Sortendatenblatt:
https://www.moststrasse.at/b/
sortenbestimmungstage-2025

Poolwasser korrekt entsorgen
Schwimmbadwässer sind 
bei der Entsorgung wie Ab-
wässer zu behandeln. Hier 
erhalten Sie Empfehlungen 
zur richtigen Entsorgung. 
Aufbereitete Badewässer 
enthalten bestimmungsge-
mäß Desinfektionsmittel 
und/oder Biozide sowie 
Aufbereitungshilfsmittel.

Spülen/Überwintern

Spül-, Schwimmbadreini-
gungs- und Überwinte-
rungswässer sind in den 
Abwasserkanal mit an-
schließender Reinigungsan-
lage abzuleiten.

Beckenwässer

Beckenwässer mit Aktiv-
chlorgehalten unter 0,05 
mg/l sowie Abfälle aus Na-
turbadebecken können 
außerhalb besonders ge-
schützter Bereiche (Grund-
wasserschutzgebiete)

ff auf eigenem Grund und 
Boden flächig über eine 
Wiese/Rasen versickert 

werden. Bitte beach-
ten, dass fremde Rech-
te nicht verletzt werden 
(z. B. Vernässung frem-
der Grundstücke).

ff ohne Errichtung von 
Einbauten in ein Ge-
wässer abgeleitet wer-
den. Schwallartige Ein-
leitungen vermeiden!

ff in eine Regenwasserka-
nalisation in Absprache 
mit dem Kanalisations-
betreiber eingeleitet 
werden.

Beckenwässer dürfen, da 
bestimmungsgemäß che-
mikalienhaltig, nicht direkt 
(dh ohne Bodenpassage) 
in das Grundwasser einge-
bracht werden. ACHTUNG: 
Nach dem letzten Zusatz 
von Desinfektions|Entkei-
mungsmitteln muss mind. 
48 Stunden gewartet wer-
den, bis ein Aktivchlorge-
halt von 0,05mg/l unter-
schritten wird.

Sauber Heizen für Alle  
noch bis 31.12.2025 möglich

Einkommensschwache Haus- und Wohnungsbesitzer ha-
ben die Möglichkeit, beim Umstieg von fossilen auf kli-
mafreundliche Heizsysteme bis zu 100 % Förderung zu 
erhalten. Die Förderaktion „Sauber Heizen für Alle“ für 
Private gilt noch bis zum 31.12.2025, solange Budgetmit-
tel vorhanden sind. Wichtig ist daher eine rechtzeitige 
Registrierung. Der Ablauf der Förderung erfolgt in drei 
Schritten: Zuerst die Registrierung, anschließend die An-
tragstellung und schließlich die Endabrechnung.

Weitere Infos:
https://www.energie-noe.at/sauber-heizen-fuer-
alle#foerderungsdetails
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Investition in eine  
moderne Schulzukunft
eine gemeinsame Schule 

54 Jahre nach der Gemeindezusammenlegung im Jahr 
1971 starteten am 1. September 2025 erstmals alle Schu-
len, 2 Kindergartengruppen, der Zwergerlgarten und die 
Nachmittagsbetreuung am gemeinsamen Schulstandort 
ins neue Schuljahr! Pädagogisch und organisatorisch ist 
das die beste Lösung. Nun sind Unterricht und Nachmit-
tagsbetreuung unter einem Dach – mit optimalen Voraus-
setzungen für modernen Unterricht. 

Gründe & Ziele des Umbaus
Neue Perspektiven: Der Umbau bringt fünf zusätzliche 
Klassen- und zwei Gruppenräume, drei neue Räume für 
Nachmittagsbetreuung, Werken und Mittagsverpflegung 
sowie eine erweiterte Direktion und größere Lehrerzimmer. 
Auch die Zentralgarderobe, Möbel und Teile der Kästen 
wurden erneuert. Die neuen Klassen für die 3. und 4. Schul-
stufe sind mit interaktiven Tafeln ausgestattet. Eine moder-
ne Küche ergänzt das Angebot – so kann die Nachmittags-
betreuung direkt vor Ort ohne Transporte stattfinden.

Barrierefreiheit & Verbindung: Ein Lift sowie eine eben-
erdige Brückenlösung sorgen für barrierefreien Zugang 
und einen direkten Ausgang in den Garten.

Flexible Nutzung & Kooperation: Die neuen Räume sind 
für 2 Kindergartengruppen, Zwergerlgarten, Volksschule, 
Mittelschule, Nachmittagsbetreuung, Musikschule sowie 
Vereine ausgelegt – inklusive flexibler Raumnutzung und 
Kooperation. Räumlichkeiten für Mittagessen und Warte-
klasse stehen nun zur Verfügung.

Verbesserungen & Infrastruktur
Rückzugsräume: Großzügige, offene Pausenbereiche 
mit ruhigen Nischen für Rückzug und Erholung. 

Mittagsverpflegung und Betreuung: Neue Räume für 
eine Mittagssuppe und Mittagsvollversorgung – auch als 

gemeinsames Angebot mit der Mittelschule – sind ent-
standen. 

Arbeitsumgebung für Lehrkräfte in beiden Schulen: Zu-
kunftsorientierte Planung mit „Großraumbüros“, individu-
ellen Arbeitsplätzen und flexibler Nutzung für Freistunden. 

Optimierter An- und Abtransport: Ein überdachter 
Wartebereich und neue Park- und Verkehrsregelungen 
wurden realisiert.

Freiräume & Spielbereiche: Der Außenbereich bietet 
getrennte Spiel- und Pausenbereiche sowie einen großen 
Kunstrasen-Sportplatz.

SChulzusammenlegung & umbau
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Zahlen | Fakten
SchülerInnen Volksschule (9 Klassen): 188
SchülerInnen Mittelschule (8 Klassen): 190
Kindergartenkinder (8 Gruppen): 142
Zwergerlgarten (1 Gruppe): 4
Nachmittagsbetreuung Schule: 29
Nachmittagsbetreuung Kindergarten: 9 

gemeinsames  
Bildungszentrum
Seit 1976 ist die Volksschule und Hauptschule 
in Ardagger Stift zentraler Schulstandort – nun 
erfolgte die Zusammenlegung aller Standorte 
ab dem Schuljahr 2025/26.
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Mittagsbetreuung:  
Warteklasse & Suppe
Warteklasse in der Volksschule

Auf Wunsch von Volksschuleltern, die ihre Kinder nicht 
unmittelbar nach Unterrichtsende und Rücktransport zu 
Hause in Empfang nehmen können, weil sie noch arbei-
ten müssen, wird für VolksschülerInnen zu Mittag auch 
eine Warteklasse angeboten: 

ff Zeit: von Volksschulunterrichtsende ab ca. 11.30 
bis maximal 13 Uhr 

ff Kosten: € 4,--/Tag

Mittagssuppe in der Volks- & Mittelschule

Für die Kinder der Warteklasse sowie für die „Pausenkin-
der“ der Mittelschule wird künftig auch ein Suppenange-
bot bereitgestellt:

ff täglich eine abwechslungsreiche, warme Suppe – ein-
gedickt oder mit Beilage

ff Gekocht vom Gasthaus Stöger in Ardagger Markt
ff Kosten: € 3,-– pro Portion
ff Angebot ausschließlich für Warteklassen- und  
Pausenkinder

ff Anmeldung im Vorhinein erforderlich

An- und Abmeldung

Eine Anmeldung für beide Angebote ist verbindlich im Vor-
hinein am Gemeindeamt erforderlich und eine künftige 
Organisation wird über eine App abgewickelt, welche der-
zeit noch in Ausarbeitung ist.  Eine Ab- oder Änderungs-
meldung ist nur mit Ende des Semesters möglich und 
muss schriftlich erfolgen. 

Frisches Mittagessen  
für die Nachmittagsbetreuung
Probephase ab September

Mit Beginn des neuen Schuljahres wird das Mittagessen 
für die Kinder in der Nachmittagsbetreuung probeweise 
umgestellt. Statt der bisher ausgegebenen, gefrierge-
trockneten Menüs vom Gourmet Menüservice wird es im 
September frisch zubereitetes Essen vom Gasthaus Stö-
ger in Ardagger Markt geben:

ff Das Menü umfasst zwei Gänge (Vor- und Hauptspei-
se) und wird während der Probephase zum Preis von 
€ 5,50 pro Portion angeboten. Die Gemeinde über-
nimmt in diesem Zeitraum die Mehrkosten. 

ff Nach Abschluss der Testphase werden Eltern und Kin-
der eingeladen, ihre Rückmeldungen abzugeben. Auf 
dieser Basis wird entschieden, ob künftig dauerhaft 
auf das frisch gekochte Essen vom Gasthaus Stöger 
umgestellt wird.

An- und Abmeldung
Eine Anmeldung ist verbindlich im Vorhinein am Gemeinde-
amt erforderlich und eine künftige Organisation wird über 
eine App abgewickelt, welche derzeit noch in Ausarbeitung 
ist. Eine Ab- oder Änderungsmeldung ist nur mit Ende des 
Semesters möglich und muss schriftlich erfolgen.

Foto oben: neue gestalteter Spielplatz. Foto Mitte: Im Zuge  
des Umbaus ist auch der Kindergarten um einen Gruppenraum 
und einen Bewegungsraum erweitert worden. Foto unten: neu 
gestaltete Wartebereiche wurden geschaffen. © zVg



ARDAGGER
GEMEINDEZEITUNG

- Seite 23 -

Wir gratulieren!
Gesundheit, Familie & Soziales

- Seite 23 -

Schultransport & Parken 
beim Schulzentrum

ff Umweltfreundlich: Wer das Rad nutzt oder zu Fuß 
geht, unterstützt den Klimaschutz und vermeidet un-
nötigen Spritverbrauch, da kein zusätzliches Auto be-
nötigt wird.

ff Größtmögliche Sicherheit für die Kinder vor den 
Schuleingängen: Vor den Schuleingängen dürfen wie 
bisher nur Linien- und Schulbusse zufahren oder Schü-
lerInnen, Eltern und LehrerInnen,... zu Fuß verkehren. 
Jetzt nach der Schulzusammenlegung tummeln sich 
mehr als 400 Kinder und das muss dann PKW-frei 
möglich sein.

ff Parkplatzsituation: Besonders rund um die Schule 
ist das Parken aufgrund der nahegelegenen Baustelle 
nach wie vor eingeschränkt.

ff Alternative Parkmöglichkeiten: Für Schulveran-
staltungen wurde entlang der Landesstraße Richtung 
Kirchfeld eine zusätzliche Parkfläche eingerichtet (sie-
he Foto rechts oben). Ein kurzer Fußweg von dort zur 
Schule ist einzuplanen.

ff Öffentliche Verkehrsmittel: Aktuelle Busfahrpläne 
finden sie hier: www.vor.at

Mit Rücksichtnahme und Geduld schaffen 
wir ein sicheres Schulumfeld. Abschied von den Schul- 

häusern in Kollmitzberg  
und Stephanshart
Zum Schuljahresende haben die Kinder der Volksschu-
len in Stephanshart und Kollmitzberg liebevolle Ab-
schiedsgrüße auf ihre Klassentafeln geschrieben. So 
hinterließen sie persönliche Botschaften und Erinne-
rungen, die den Abschied für Lehrkräfte und Mitschüle-
rInnen besonders herzlich machten.

Danke für die Unterstützung 
während der Umbauphase
Der Umbau des Schulzentrums Ardagger konnte nur 
dank der guten Zusammenarbeit vieler Beteiligter so 
reibungslos verlaufen. Ein herzlicher Dank gilt den 
ausführenden Baufirmen sowie dem Planungsbüro 
Hackl mit Erwin Hackl, Stefanie Grubhofer und Leo 
Teufel für die professionelle Begleitung des Projekts. 
 
Ebenso bedanken wir uns bei unserem Gemeindeper-
sonal in Schule und Bauhof, das tatkräftig mitangepackt 
hat, sowie bei der Schulleitung, den Lehrkräften und 
unseren SchülerInnen, die während der gesamten Bau-
zeit große Flexibilität und Verständnis bewiesen haben. 
 
Gemeinsam wurde so ein wichtiger Schritt für die Zu-
kunft unserer Kinder und die Weiterentwicklung unse-
res Bildungsstandortes möglich gemacht.
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Neue Schulleitung in der Mittelschule

Wir heißen Daniela Bauer als neue 
Schulleiterin der Mittelschule Ar-
dagger herzlich Willkommen und 
wünschen ihr alles Gute für ihre neue 
Aufgabe. In diesem Rahmen dürfen 
wir sie kurz vorstellen:

„Geboren wurde ich 1980 in Amstetten. 
Meine Mutter war gebürtige Kollmitz-
bergerin und mit ihr lebte ich in Koll-
mitzberg, bis wir Mitte 1981 ins Wald-
viertel nach Altmelon im Bezirk Zwettl 
gezogen sind. Die Volksschule besuchte 
ich in Altmelon, danach die Hauptschu-
le in Arbesbach und maturiert habe 
ich am BORG Krems. Nach einem Jahr 
Tätigkeit im Bereich der Datenerfas-
sung sowie Büroadministration bei der 
Agrarmarkt Austria in Wien entschloss 
ich mich zu einem Lehramtsstudium an 
der PädAk Ettenreichgasse in Wien und 
schloss 2003 das Studium für die Fächer 
Deutsch und Musikerziehung ab. Mei-
ne erste Anstellung als Lehrerin führte 
mich nach Vorarlberg, wo ich zwei Jahre 
lang am Sonderpädagogischen Förder-
zentrum in Feldkirch unterrichtet habe. 
Da ich meinen Lebensmittelpunkt aller-
dings nicht im Westen Österreichs sah, 
wechselte ich nach Wien. Dort habe ich 
ein Jahr lang an der Musikhauptschule 
Alseggerstraße im 18. Bezirk gearbeitet, 
aufgrund von Personalabbau wurde ich 
dann in die Musik- und Informatikmit-
telschule Wendstattgasse im 10. Bezirk 
versetzt. Während meiner Lehrtätigkeit 
in Wien studierte ich berufsbegleitend 
Germanistik an der Universität Wien. Da 

es mein Wunsch war, irgendwann „am 
Land“ als Lehrerin zu arbeiten, wechsel-
te ich 2009 nach NÖ und war bis 2022 
an der Mittelschule Groß-Enzersdorf 
tätig. Von 2010 bis 2013 absolvierte 
ich an der KPH Wien/Krems berufsbe-
gleitend ein Erweiterungsstudium für 
die zusätzliche Lehrbefähigung im Fach 
Mathematik. Ab 2012 war ich in der MS 
Groß-Enzersdorf als QMS Beauftragte 
maßgeblich für die Qualitätssicherung 
sowie -weiterentwicklung der Schule mit-
verantwortlich und hatte ab 2014 auch 
die Leiterstellvertretung inne. Durch die-
se Funktionen wuchs mein Interesse an 
bzw. meine Motivation für Schulleitung 
und um gut für eine mögliche zukünfti-
ge Position in diesem Bereich gerüstet 
zu sein, absolvierte ich von 2018 bis 
2021 an der PH NÖ den Masterlehr-
gang „Schulmanagement“. Daneben 
entwickelte ich auch immer größeres 
Interesse an Informatik (bzw. jetzt), di-
gitaler Grundbildung und eignete mir 
in zahlreichen Fortbildungen entspre-
chende Kompetenzen an. Im Jahr vor 
meinem Umzug ins Mostviertel war ich 
auch als Referentin an der PH Burgen-
land für die Lehrveranstaltung „Digital-
inklusiver Unterricht“ tätig. Im Jahr 2022 
zog ich gemeinsam mit meinem Lebens-
gefährten von Wien nach Neuhofen/Y. 
Seit diesem Jahr bin ich auch an der 
Mittelschule Ardagger angestellt, unter-
richte die Fächer Deutsch, Mathematik, 
Musikerziehung sowie Digitale 
Grundbildung und unterstütze 
als QMS-Beauftragte unseren 
Direktor im Bereich des Quali-
tätsmanagements der Schule. 
Privat gehört mein Herz ne-
ben meiner Familie vor allem 
der Musik. Seit über 30 Jahren 
bin ich Mitglied der Blasmu-
sikkapelle Altmelon, seit 2009 
leite ich den Musikverein als 
Kapellmeisterin, wofür ich im 
Vorfeld die entsprechende Aus-
bildung gemacht habe. Da mir 
neben der Instrumentalmusik 
auch das Singen großen Spaß 
macht, bin ich seit 2023 auch 
Mitglied des Kirchenchores 
Neuhofen/Y.“

Danke an  
Robert Aigner
Bei der Schulschlussfeier am 27. Juni 
2025 in der Mittelschule Ardagger ver-
abschiedete die Schulgemeinschaft 
Direktor Robert Aigner, der ab Herbst 
die Leitung der Mittelschule Neuhofen/
Ybbs übernimmt. 

Im Namen der Gemeinde dankten 
Vbgm. Josef Frühwirth und OV Alexan-
dra Schnabel Robert Aigner für sein 
langjähriges Engagement, seine klare 
und verlässliche Führung sowie für sei-
ne große menschliche und fachliche 
Kompetenz. Verlässlichkeit, Genauigkeit 
und das stete Bemühen um eine starke 
Schulgemeinschaft prägten seine Arbeit 
in Ardagger seit 2016.

Robert Aigner selbst blickte in seinen 
Abschiedsworten dankbar auf die ver-
gangenen Jahre zurück und betonte die 
gute Zusammenarbeit mit Lehrkräften, 
Eltern und SchülerInnen sowie die ver-
lässliche Unterstützung durch die Ge-
meinde. Er freue sich nun auf die neue 
Aufgabe in seiner Heimatgemeinde 
Neuhofen/Ybbs.

Die Marktgemeinde Ardagger sagt Dan-
ke für die wertvolle Arbeit an der Schule 
und wünscht alles Gute für den weite-
ren Lebensweg.

Foto v.l.n.r.: Robert Aigner, Daniela Bauer, OV Alex-
andra Schnabel und Vbgm. Josef Frühwirth bei der 
Schulabschlussfeier am 27.6.2025.� © zVg
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Umwelt & Sicherheit

Unsere Umwelt

Herbstwandertag 2025
Sonntag, 12. Oktober 2025 ab 9 Uhr 

Start/Ziel: Donauwellenpark

Die diesjährige Herbstwanderung der Marktge-
meinde Ardagger führt durch die Katastralgemein-
de Ardagger Markt. Ausgangspunkt ist der Donau-
wellenpark, von wo aus zwei unterschiedlich lange 
Routen zur Auswahl stehen. Die Wanderer erleben 
dabei die abwechslungsreiche Landschaft rund um 
Ardagger Markt sowie den Randgebieten von Ste-
phanshart und Kollmitzberg. Für das leibliche Wohl 
sorgen mehrere Labstellen entlang der Strecke.

Beschreibung der  
beiden Wanderstrecken:

ff Die ca. 10 km lange Hauptwanderroute startet 
beim Donauwellenpark, führt zunächst über 
das Buchberger Brückl zur Donau und verläuft 
anschließend entlang der Donau nach Win-
kling. Von dort geht es weiter in Richtung Koll-
mitzberg und über den Einzengraben sowie 
Fuchshof zurück nach Ardagger Markt.

ff Die kinderwagentaugliche Route mit etwa 
5 km folgt zunächst dem gleichen Verlauf bis 
zum Gasthaus Schatzkastl und führt von dort 
wieder zurück zum Donauwellenpark.

Auf Ihr Kommen freut sich die  
Dorferneuerung Ardagger Markt!

© weinfranz.at

Abgabe von Bauschutt bei 
Schwerpunktzentren möglich
Die Abgabe von Bauschutt 
ist bei folgenden Schwer-
punktzentren möglich:

ff ASZ Amstetten Ost, 
Jacob-Mayer-Straße 1, 
3300 Amstetten: Mo 
15 – 19 Uhr, Do 9 – 12 
Uhr, Fr 14 – 19 Uhr

ff ASZ Amstetten West, 
Heide 14, 3361 Asch-
bach: Di 14 – 19 Uhr, 
Do 14 – 19 Uhr, saiso-
nal (Sommerzeit) Mo 
9 – 12 Uhr

ff ASZ Neustadtl/D., 
Kremser Berg 16, 3323 
Neustadtl/D.: gerade 
Kalenderwoche Freitag 
15:00 – 18:00 Uhr

Folgende Qualitäten wer-
den in den Sammelzentren 
übernommen:
1.	 	Betonabbruch: 

 € 4,50/100Liter

2.	 	Bauschutt recyclingfä-
hig  € 6,00/100 Liter

3.	 	Baumix:  
€ 7,10/100 Liter

4.	 Gips: € 5,60/100 Liter

Ab 01. Juli 2025 ist die 
Übernahme der Baurest-
massen ab dem ersten Ki-
logramm kostenpflichtig. Je 
begonnene 100 Liter wird 
zu den angegebenen Tari-
fen verrechnet. Weiterhin 
kostenlos übernommen 
werden Haushaltsübliche 
mineralische Abfälle wie 
Teller, Tassen, Vasen, Blu-
mentöpfe aus Ton/Keramik 
und Dekogegenstände. 
Bauschutt aus größeren 
Bauvorhaben muss über 
gewerbliche Abfallwirt-
schaftsbetriebe entsorgt 
werden.

Weitere Infos 
https://gda.gv.at/hausbau

© GDA
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Unsere Umwelt
Umwelt & Sicherheit

Starkregen:  
Wenn das Wasser plötzlich kommt!
Starkregen tritt meist plötz-
lich auf, bringt enorme 
Wassermengen mit sich 
und hinterlässt eine Spur 
der Verwüstung: überflute-
te Keller, Garagen, Wohn-
räume – und das oft weit 
entfernt von Flüssen. Die 
Rede ist von Starkregen – 
also heftigen Niederschlä-
gen mit 30 Litern pro Qua-
dratmeter und mehr, die 
innerhalb kurzer Zeit nie-
dergehen. Ein Wetterphä-
nomen, das in Österreich 
zunehmend häufiger auf-
tritt. Der Boden kann diese 
Wassermengen nicht mehr 
aufnehmen, das Wasser 
fließt oberirdisch ab – und 
verursacht massive Schä-
den an Gebäuden, Wegen 
und Infrastruktur.

Das persönliche Risiko lässt 
sich online auf www.hora.
gv.at prüfen – und darauf 
aufbauend können bauli-
che, technische und orga-
nisatorische Maßnahmen 
getroffen werden:

Vorsorge schützt – und 
zahlt sich aus. Schon ein-
fache Maßnahmen können 
im Ernstfall große Schäden 
verhindern:

ff Gebäude abdichten 
und gegen Rückstau 
sichern

ff Dachentwässerung 
und Wasserabläufe re-
gelmäßig kontrollieren 
und reinigen

ff Gelände anpassen, um 
den Wasserfluss vom 
Haus wegzuleiten

ff Notfallausrüstung wie 
Sandsäcke oder Pum-
pen griffbereit halten

ff Frühwarnsysteme 
nutzen und Versiche-
rungen überprüfen

Wer rechtzeitig vorsorgt, 
kann sich und sein Eigen-
tum wirksam schützen.

© pixabay
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576 Kilo Müll pro Kopf im Bezirk Amstetten
Eine gute Bilanz konnten 
die Verantwortlichen des 
Gemeinde Dienstleistungs-
verbandes Region Amstet-
ten für Umweltschutz und 
Abgaben über die Mülltren-
nung in der Region Amstet-
ten geben.
„Wir liegen mit 72,1 % gut 
über unserem Wunschziel 
von 70 % Abfällen, die nicht 
in die Verbrennungsanlage 
nach Dürnrohr gehen“, er-
klärte GDA-Obmann LAbg. 
Bgm. Anton Kasser. 

Dass die „Recyclingkenn-
zahl“ so hoch liegt, unter-
streicht auch das starke 
Bewusstsein der Bevölke-
rung für die Mülltrennung. 
Die Quote der Abfälle aus 
Haushalten liegt seit 2018 
konstant über 70 %. Posi-
tiv ist auch, dass die Men-
ge an Restmüll/Sperrmüll, 
der verbrannt werden 
muss, um 1,4 % gesunken 
ist. Durch die gemeinsame 
Sammlung von Leichtver-
packungen aus Kunststoff 

und Metallverpackungen 
in „Das Gelbe“ ist die Sam-
melquote im Jahr 2024 um  
7,7 % gestiegen, was zusätz-
lich sehr positiv ist.

Die drei „boomenden“ Ab-
fallarten im Bezirk Ams-
tetten sind:

ff Strauchschnitt +16,2 %
ff Gelber Sack +7,7 %
ff Sperrmüll -5,9 %

Insgesamt sind im Vorjahr 
pro Kopf aber 576 kg Abfall 

aus Haushalten angefallen, 
davon sind etwa 160 kg 
Rest- und Sperrmüll. Eine 
Zahl, die noch sinken muss, 
da diese Abfälle kostenin-
tensiv verbrannt werden 
müssen und etwaige Wert-
stoffe für das Recycling 
verloren gehen. 56 kg Alt-
papier und Karton, sowie 
jeweils 60-65 kg Bioabfall, 
Grün- und Strauchschnitt 
sind wichtigste Recycling-
stoffe bei uns im Bezirk 
Amstetten.

Zustellung der Gelben Säcke im Herbst
Die Verteilung der Gelben 
Säcke für das Jahr 2026 in  
Ardagger erfolgt im Herbst. 
Die Zustellung wird direkt 
im Zuge der Abholung der 
Gelben Säcke durch einen 
vom Gemeindedienstlei-
dungsverband Amstet-
ten beauftragten Frächter 
durchgeführt.

Auch heuer erhält jeder 
Haushalt einen durch-
schnittlichen Jahresbe-
darf von einer Rolle à 13 
Säcke. Damit ist die Samm-
lung von Verpackungsma-
terialien, Metallverpackun-
gen, Getränkekartons oder 
Kunststofffolien weiterhin 
sichergestellt.

Das gehört hinein:
ff Kunststoffverpackun-
gen: zB Joghurtbecher, 
Plastiksackerl, PET-
Flaschen, Folien, Chips-
Sackerl.

ff Metallverpackungen: 
zB Konservendosen, 
Getränkedosen, Alufo-
lie, Kronkorken.

ff Getränkekartons: zB 
Milch- oder Saftkar-
tons.

ff Verbundverpackun-
gen: zB Kaffeeverpa-
ckungen, bei denen 
Kunststoff und Alumi-
nium kombiniert sind.

Hinweis: Sollten die zur 
Verfügung gestellten Säcke 
im Laufe des Jahres nicht 
ausreichen, können zusätz-
liche Rollen beim Gemein-
deamt Ardagger abgeholt 
werden.
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Wir gratulieren!
Bauen & Wohnen

Wohnen, Bauen & Baugründe

Bausprechtage
Um Genehmigungsverfahren in Bauangelegen-
heiten so weit wie möglich zu vereinfachen und 
rascher abzuwickeln, wird am Gemeindeamt ein 
Bausprechtag abgehalten. Wir bitten um Anmel-
dung zur Terminvergabe bis Freitag um 12 Uhr 

vor dem Bausprechtag! Bauvorhaben, welche 
beim Bausprechtag begutachtet werden sollen, 

sind (inkl. aller erforderlichen Einreichunterlagen) 
ebenfalls bis jeweils Freitag um 12 Uhr vor dem 

Bausprechtag einzureichen. 

Die nächsten Sprechtagstermine sind: 
Donnerstag, 9. Okt. 2025, 6. Nov. 2025 und 

4. Dez. 2025 jeweils  ab 13.30 Uhr

Die Baubehörde sowie Bausachverständiger  
Baumeister Ing. Erwin Hackl werden dabei ihre 
Fragen betreffend Bauvorhaben beantworten.

Wohnungen
Standort Beschreibung

Ardagger 
Markt, 
Markt 31

Mietwohnung: ca. 40 m2 im EG; bestehend 
aus: Vorraum, Küche, Bad/WC, Zimmer; 
Pelletsheizung; Miete: € 450,-- (inkl. HK & 
Warmwasser). Kaution: € 1.000,--; Infos: 
Hr. Burgstaller T: 0660/480 55 27

Ardagger 
Markt, 
Markt 57

Genossenschafts-Mietwohnung: 79 m2 
im 2. OG; bestehend aus: VR, AR, Wohn-
küche, 2 Zimmer, Bad, WC, Kellerabteil, 
Parkplatz, Kellerabteil. Kosten: Eigenmit-
tel & Grundkostenanteil: € 15.037,27. 
Infos: Heimat Österreich, Herr Cakir T: 
01/9823601-630

Kollmitzberg 
Holzhausen 
81/11 und 12

2 Genossenschafts-Mietwohnungen 78 
m² inkl. Balkon, Kellerabteil, 1 Stellplatz 
gedeckt & 1 Stellplatz offen, mehre-
re Nebenräume. Finanzierungsbei-
trag: € 17.985,84|17.573,30, Miete: € 
839,60|821,36 inkl. BK. Infos: Heimat 
Österreich, Herr Cakir T: 01/9823601-636

Ardagger Stift, 
Bach 4

Doppelhaus: 97 m², bestehend aus: Vor-
raum, Abstellraum, Küche möbliert, Wohn-
zimmer, Terrasse 20 m2, WC, 2 Schlafzim-
mer, Bad, Garten (300 m2), Carport für 2 
PkW‘s, Zentralheizung + extra Holzofen, 
Haustierhaltung möglich. Infos: Herr Weiß 
T: 0676/38 37 686

 
Stephanshart, 
Albersberg 6

Privatwohnung: 85 m2 im EG, inkl. kleiner 
Garten (ca. 60 m2), Miete: € 910,-- (inkl. 
BK). Infos Fr. Jandl T: 0660/679 03 93

Privat

Genossenschaft

Genossenschaft

Privat

Privat

Baugründe in Ardagger
Infos zu  den Baugründen finden sie auf der Gemeindeweb-
site auf: www.ardagger.gv.at/bauenwohnen. Es werden gerne 
persönliche Besichtigungstermine vor Ort angeboten. Infos 
&  Anmeldung am Gemeindeamt bei Fr. Bachleitner unter  
T: 07479/7312-12. 

Standort Beschreibung

Ardagger Markt 1 Gemeindeparzelle mit 500 m² 
in der Sonnensiedlung

Ardagger Stift derzeit ist kein Angebot vorhanden

Kollmitzberg
1 Baugrund in Winkling, mehrere 
Baugründe in der Holzhausensied-
lung zw. 674 und 846 m²

Stephanshart
2 Baugrundstücke in der Elisabethstra-
ße für junge Menschen aus dem Ort 
und der Gemeinde (504 m2 in Hanglage)
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Kleinregionstag bei den  
Blindenmarkter Herbsttagen
Die Blindenmarkter Herbst-
tage bieten am 11. Oktober 
2025 um 19.30 Uhr einen 
„Tag der Kleinregionen“ 
an. An diesem Tag sind die 
Karten generell um € 4,-- 
vergünstigt. Gespielt wird 
die Operette „Der Scho-
koladensoldat“. Karten-
bestellungen sind bis Ende 
September 2025 am Ge-
meindeamt möglich. 

So funktioniert‘s
Karten und gewünschte Ka-
tegorie am Gemeindeamt 
reservieren und das Geld 
für die gewünschte Karten-
kategorie (abzügl. € 4,–/Kar-
te) einzahlen! Ab 1.10.2025 
können sie die Karten am 
Gemeindeamt abholen!

Weitere Infos...

www.herbsttage.at

Straßen- & Bushalten- 
stellen-Sperren

B119 Stifterberg

Von 22. bis 26. September 2025 wird die B119 am 
Stifterberg zwischen Ardagger Stift und dem Betriebs-
gebiet/Schüsselhub wegen Asphaltierungsarbeiten 
komplett gesperrt.

ff Der Verkehr wird über L6064 – L6071 (Pfaffen-
berg/Brachegg) – L6063 umgeleitet.

ff Auch die Greinbuslinie ist im Raum Ardagger 
Stift betroffen: Die Haltestellen „Abzweigung 
Kollmitzberg“, „Abzweigung Ort“ und „Stocka/
Schlüsselhub“ können während der Sperre nicht 
bedient werden. Die Haltestelle „Stocka/Schüs-
selhub“ bleibt auch darüber hinaus gesperrt, bis 
eine neue Haltestelle eingerichtet ist.

ff Ersatzhaltestelle ist die Haltestelle beim  
Schulzentrum.

Wir bitten um Verständnis für
die Einschränkungen!

Foto: Tiefenbach-Fähre im Jahre 1899.� © Sammlung Heimo Czerny

Jubiläumsstammtisch der To-
pothek Ardagger am 1.10.2025
Anfang September 2024 
startete die Topothek Ar-
dagger mit über 200 Fotos 
zur Einsicht für die Öffent-
lichkeit. Heute, nach einem 
Jahr intensiver Arbeit un-
serer Topothekare stehen 
über 1.000 (!) Fotos zur An-
sicht zur Verfügung. 

Die MitarbeiterInnen der 
Topothek Ardagger und die 
Marktgemeinde Ardagger  
wollen mit dem Jubiläums-
stammtisch auf ihre Arbeit 
aufmerksam machen. Die  
gesamte Bevölkerung der 
Marktgemeinde Ardagger 
ist herzlich eingeladen, 
den Jubiläumsstammtisch 
zu besuchen. Bei einem 
Rückblick auf die bisheri-
ge Tätigkeit werden auch 

besonders interessante 
Bilder und Dokumente un-
serer Heimat gezeigt und 
beschrieben. 

Wie bei allen Stammti-
schen werden gerne auch 
mitgebrachte Fotos und 
Dokumente zur Veröffent-
lichung in der Topothek 
Ardagger entgegen ge-
nommen. Diese werden di-
gitalisiert und das Original 
bleibt bei ihnen. 

Link zur Topothek:
https://ardagger.topothek.at/

Wir freuen uns auf zahlrei-
che Teilnahme und viele 
neue Fotos am 1.10.2025, 
19.30 Uhr im Landgasthof 
Kremslehner.

Redaktionsschluss 
für die nächste Ausgabe der Gemeindezeitung:  
Fr, 24. Oktober 2025
Berichte, Fotos, Veranstaltungsinfos, Termine,…  
senden Sie bitte an: E: gemeindezeitung@ardagger.gv.at
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Foto v.l.n.r.: Pfarrer KR Mag. Gerhard Gruber, Chorleiterin 
Gertraud Pressl und Diakon Gottfried Fischl.� © zVg

Foto: Die Firmlinge des Jahres 2025 mit Firmspender Dr. 
Gerhard Reitzinger, Pfarrer Mag. Gerhard Gruber, Vikar Biju 
Ammianikkal, Diakon Gottfried Fischl und den Verantwortli-
chen der Pfarrren.� © zVg

Foto: Ein großes Starterfeld beim  
Businessrun im Juni 2025.� © zVg
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Ehrung für Kirchenchor- 
leiterin Gertraud Pressl
25 Jahre Chorleitung und 
über 40 Jahre beim Kirchen-
chor – das war noch ein 
Überraschungsanlass in der 
Stephansharter Pfarre für 
eine Ehrung für Gertraud 
Pressl. Sie wurde von Pfar-
rer KR Mag. Gerhard Gruber 

und Diakon Gottfried Fischl 
mit dem „Cäcilienorden“ 
in SILBER ausgezeichnet. 
Herzliche Gratulation und 
Danke für den nun schon 
jahrzehntelangen Einsatz 
für die Kirchenmusik in Ste-
phanshart! 

Pfarrfirmung in 
Stephanshart
Fast 40 junge Menschen 
empfingen am 7. Juni 2025 
bei der Pfarrverbandsfir-
mung in der Pfarrkirche 
Stephanshart den hl. Geist. 
Firmspender Dr. Gerhard 
Reitzinger zelebrierte eine 
berührende Messe und 
die Pfarre Ardagger Markt 
sorgte gemeinsam mit der 
Musikkapelle und dem Kir-
chenchor aus Ardagger 

Markt für ein wunderbares 
Fest, das nicht nur die Firm-
linge sondern auch deren 
Paten, Eltern und Verwand-
te begeistert hat. Alles Gute 
den jungen Menschen, 
die mit einem christlichen 
Wertefundament gerüstet 
einen nächsten Schritt in 
eine erfülltes und gelingen-
des Erwachsenenleben ge-
macht haben. 

Der Businessrun war mit fast 
600 StarterInnen ein Lauffest

Der 12. Mostviertler Busi-
nessrun am 5. Juni 2025 
in Ardagger Markt war ein 
großartiges Lauffest mit 
knapp 600 Teilnehmern. 
Organisiert vom ULC Ar-
dagger unter Leitung von 
Burgi Brandstetter und mit 
Unterstützung von OV Alex-
andra Schnabel war die Ver-
anstaltung ein voller Erfolg. 
Der Lauf stärkte den Team-

geist, machte Spaß und 
diente einem guten Zweck, 
denn € 3.000,-- wurden an 
den Verein Lebenschance 
gespendet. Ein herzliches 
Dankeschön an alle Helfer-
innen und Helfer, die Ar-
dagger Markt zum Zentrum 
des Business-Laufs gemacht 
haben.
Weitere Infos und Fotos:
mostropolis.at
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Foto: Der MV Stephanshart bei der Marschmusikbewertung 
unter der Stabführung von Martin Schoder.� © zVg

Foto: Der MV Stift Ardagger bei der Marschmusikbewertung 
unter der Stabführung von Felix Pilz.� © zVg

Foto: Das Gesamtsiegerteam mit Obm. Thomas Pressl (Mitte) 
und Bgm. DI Johannes Pressl (rechts).� © zVg

MV Stift Ardagger erfolgreich 
bei Marschbewertung
Am 30. August 2025 nahm 
der Musikverein Stift Ar-
dagger am Bezirksmusik-
fest in Mank (Bezirk Melk) 
teil. Gemeinsam mit 24 
weiteren Musikkapellen 
stellten sich die Musiker-
innen und Musiker der 
Marschmusikbewertung – 

und das mit großem Erfolg: 
In der Stufe D konnten 81 
von 90 möglichen Punk-
ten erreicht und damit ein 
ausgezeichnetes Ergebnis 
erzielt werden. Herzliche 
Gratulation zu dieser star-
ken Gemeinschafts-leis-
tung!

MV Stephanshart erfolgreich 
bei Marschbewertung
Nach intensiver Probenar-
beit stellte sich der Musik-
verein Stephanshart am 14. 
Juni 2025 der Marschmu-
sikbewertung in Allharts-
berg. In der höchsten Lei-
stungsstufe E erreichte der 
Verein ein herausragendes 
Ergebnis: 86 Punkte. Die 
Kürfigur wurde passend 
zum 170-jährigen Be-
standsjubiläum gestaltet. 
Herzlichen Glückwunsch 

zu diesem großartigen 
Erfolg! Im Anschluss an 
die Bewertung nahmen 
der MV Stephanshart und 
auch der MV Kollmitzberg 
am Festumzug teil. Trotz 
hochsommerlicher Tem-
peraturen war der Umzug 
mit 35 Musikkapellen ein 
beeindruckendes Erlebnis, 
das im gemeinsamen Ein-
marsch ins Festzelt seinen 
Ausklang fand.

170 Jahre MV Stephanshart – 
großartiges Fest in Albersberg
Am 15. August wurde beim 
Haus der Familie Aichinger 
in Albersberg das 170-Jahr-
Jubiläum des Musikvereins 
Stephanshart gefeiert – und 
es wurde zu einem vollen 
Erfolg! Perfekte Organisa-
tion, ein idealer Veranstal-
tungsort und die große 
Unterstützung der Familie 
Aichinger bildeten den Rah-
men für ein Musikfest, das 
viele Besucherinnen und 
Besucher begeisterte. Zwei 
Musikkapellen und zwei wei-
tere Musikgruppen sorgten 
für beste Unterhaltung, und 

auch für das leibliche Wohl 
war Dank der vieler Helfe-
rinnen und Helfer bestens 
gesorgt. Das fast 16 Stun-
den umfassende Programm 
war ein echtes Erlebnis und 
die Vereinsverantwortlichen 
hielten bis zuletzt durch. Das 
Fest lockte zahlreiche Gäste 
und viele Blasmusikfreunde 
aus Stephanshart und der 
ganzen Umgebung an und 
wird sicher noch lange in 
Erinnerung bleiben. Ein herz-
liches Dankeschön an alle, 
die dieses Jubiläum möglich 
gemacht haben

Fußball-Hobbyturnier in 
Kollmitzberg mit vielen Siegern
Am 9. August veranstal-
tete die Dorferneuerung 
Kollmitzberg das Fußball-
Asphaltstock-Hobbyturnier. 
Sowohl in der Fußball-
wertung, bei den Stock-
schützen als auch in der 
Spritzerwertung wurden 

großartige Leistungen ge-
zeigt. Ein herzliches Danke-
schön gilt dem Dorferneu-
erungsverein Kollmitzberg 
rund um Obmann Thomas 
Pressl und das gesamte 
Team für die ausgezeichne-
te Organisation.
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Senioren aus Ardagger Markt 
unterwegs in der Klamschlucht
Am 23. Juli unternahmen 
22 sportliche Seniorinnen 
und Senioren aus Ardagger 
Markt einen abwechslungs-
reichen Ausflug. Mit dem 
Fahrrad ging es zunächst 
über das Kraftwerk Wallsee 
nach Saxen. Von dort führte 
die Wanderung zu Fuß durch 
die Klamschlucht. Zum Mit-
tagessen kehrte die Gruppe 
beim Kirchenwirt ein. An-

schließend ging es zu Fuß 
vorbei am Friedwald zurück 
nach Saxen, wo die Fahr-
räder warteten – und eine 
Stärkung mit Kaffee und 
Kuchen sowie erfrischende 
Getränke, gespendet vom 
Seniorenverein. Nach dieser 
Pause traten die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer 
über Tiefenbach die Heim-
fahrt mit dem Fahrrad an.

Gleichenfeier beim  
Nahversorger & Wohnbau
Zur traditionellen Gleichen-
feier am neuen Nahversor-
ger- und Wohnbauprojekt 
beim Schulzentrum lud 
die GEDESAG zahlreiche 
Gäste: Vertreter der Bau-
firmen, Mitarbeiter, Anrai-
ner, zukünftige Mieter, die 
Familie Seba, Gemeinde-
vertreterInnen, Planer und 
weitere Beteiligte. Gemein-
sam konnte man einen er-
sten Blick in die künftigen 
Nahversorgerräume und 
Wohnungen werfen – die 
großzügige Gestaltung so-
wie der tolle Ausblick sind 

schon jetzt erkennbar. Die 
Arbeiten schreiten zügig 
voran. Während die Familie 
Seba bereits organisato-
risch viele Details für den 
neuen Standort vorberei-
tet, soll der Nahversorger 
im Herbst 2026 eröffnet 
werden. Auch beim Wohn-
bau zeigt sich großes Inte-
resse: Knapp die Hälfte der 
insgesamt 33 Wohnungen 
sind bereits vergeben, wel-
che auch im Herbst 2026 
bezugsfertig sein werden. 
Weitere Infos: www.gedesag.
at/objekte/detail/ardagger-iv

Foto: Ausflug der Markter Senioren.� © zVg

Foto: Sieger beim Landjugend-Hobbyturnier war  
der 1. FC Fullschoan.� © zVg

Foto: Bgm. DI Johannes Pressl, Roman Pils (Polier Firma Mayr-
Bau), Peter Forthuber (Vorstand Gedesag).� © zVg

Landjugend-Hobbyfußball- 
turnier in Stephanshart
Bereits zum dritten Mal 
veranstaltete die Land-
jugend Stephanshart am 
20. Juli 2025 ihr beliebtes 
Hobbyfußballturnier am 
Kleinfußballplatz in Ste-
phanshart. In der Katego-
rie der Erwachsenen holte 
sich der „1. FC Fullschoan“ 
den Sieg, gefolgt von den 
Teams „Ungedrosselt“ und 

„Sonst hier“ auf den Plät-
zen zwei und drei. Bei den 
Kindern triumphierten die 
Burschen, die sich vor den 
Mädchen den ersten Platz 
sichern konnten. Ein großes 
Dankeschön an die Landju-
gend Stephanshart für die 
gelungene Organisation 
dieses sportlich geselligen 
Nachmittags!

- Seite 32 -



ARDAGGER
GEMEINDEZEITUNG

Wir gratulieren!
Aktuelles aus Ardagger

- Seite 33 -

Goldener Igel für die 
Marktgemeinde Ardagger
Für die naturnahe und rein 
ökologische Gestaltung 
und Pflege der öffentlichen 
Grünflächen wurde die 
Marktgemeinde Ardagger 
kürzlich mit dem goldenen 
Igel ausgezeichnet. Wir ha-
ben die Kriterien von „Natur 
im Garten“ – kein Einsatz 
von chemisch-synthetischen 
Pflanzenschutz- und Dün-
gemitteln sowie Torf – zu 
100% erfüllt, dokumentiert 
und einer Begutachtung 
unterzogen. Auf so manche 

dauerhafte Bepflanzung mit 
Stauden, Sträuchern oder 
auch Grasmischungen wur-
de ebenfalls großen Wert 
gelegt. Umweltgemeinde-
rat Christian Zehethofer 
setzt sich federführend, ge-
meinsam mit dem Gemein-
de- und Bauhofteam, für 
die naturnahe Gestaltung 
und ökologische Pflege der 
Grünräume ein und die Ge-
meinde ist sich ihrer Verant-
wortung für den Umwelt- 
und Artenschutz bewusst. 

Pfarre Ardagger Markt dankte 
für die Kirchenrenovierung
Seit 2018 wurde die Pfarr-
kirche Ardagger Markt um-
fassend renoviert – innen 
wie außen. Mit dem Ein-
bringen einer „Geschichts-
kapsel“ in die Turmkugel 
fand das Projekt nun seinen 
feierlichen Abschluss. Be-
sonderer Dank galt Pfarrer 
Mag. Gerhard Gruber, der 
mit der Diözese die finanzi-
ellen Grundlagen schuf, so-
wie Dietmar Steiner, der als 
Pfarrgemeinderatsobmann 
die Baustellen koordinier-
te und zahlreiche Freiwil-

lige motivierte. Für ihre 
Verdienste wurden auch 
Robert Eder, Maria Enengl 
Fritz Marksteiner und Regi-
na Frasl geehrt. Nach einer 
festlich vom Kirchenchor 
gestalteten Messe setz-
te Meister Zambelli hoch 
oben am Turm das sym-
bolische „Schlusszeichen“ 
mit der Geschichtskapsel. 
Die Pfarre dankt allen Pro-
fessionisten und den vielen 
freiwilligen HelferInnen, die 
diese Renovierung möglich 
gemacht haben.

Foto v.l.n.r.: Regina Frasl, Pfarrer KR Mag, Gerhard Gruber, 
Robert Eder, Maria Enengl, Dietmar Steiner, Fritz Marksteiner 
und Prälat Mag. Eduard Gruber.� © zVg

Foto: Feldmesse anlässlich 30 Jahre Hubertuskapelle  
in Ardagger Markt.� © zVg

Foto v.l.n.t.: LH Johanna Mikl-Leitner und  
Bgm. DI Johannes Pressl.� © zVg

30 Jahre Hubertuskapelle 
in Ardagger Markt
Die Hubertuskapelle bei der 
Kirche in Ardagger Markt 
war am 24. August Anlass 
für ein stimmungsvolles und 
sonniges Gemeinschaftsfest. 
Ein herzliches Dankeschön 
gilt Jagdleiter Harald Zarl, sei-
nem gesamten Team sowie 
den Jagdhornbläsern Ardag-
ger, die die Festmesse feier-
lich umrahmt haben. Im An-
schluss luden die Jäger beim 
Pfarrhof zu einem Früh-
schoppen mit jagdlichen 

Spezialitäten und erfrischen-
den Getränken ein. Gro-
ßen Anklang fand auch das 
Schätzspiel rund um „3.500 
Schrotkugerl“, bei dem tolle 
Preise zu gewinnen waren. 
Für beste musikalische Un-
terhaltung sorgte der Musik-
verein Ardagger Markt, der 
bis in den Nachmittag hinein 
für Stimmung sorgte. Vielen 
Dank allen Mitwirkenden 
und Gästen für dieses gelun-
gene Fest!
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Fotos: Die Volksschulklassen 3a und 3b zu Besuch beim  
Bürgermeister am Gemeindeamt mit BEd Corina Aichinger 
und BEd Sonja Hochrieser.	 © zVg
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Volksschulklassen zu  
Besuch am Gemeindeamt
Im Juni kurz vor Schulschluss 
konnte Bgm. DI Johannes 
Pressl die 3. Klassen unse-
rer Volksschule am Gemein-
deamt begrüßen. Gemein-
sam wurde „Gemeinderat 
gespielt“ – dabei erfuhren 
die Kinder auf spielerische 
Weise, warum es Parteien 
braucht, wie eine Wahl ab-
läuft und wählten schließlich 
ihre eigene „Kinderbürger-
meisterin“ mit überwältigen-
der Mehrheit. Im Anschluss 
stellten die Kinder viele 
spannende Fragen – fast 
wie in einem Wordrap. Eine 
davon lautete: „Wann sind 

Sie als Bürgermeister ner-
vös?“ – und tatsächlich war 
der Besuch so ein Moment. 
Denn die Welt der Gemein-
depolitik jungen Menschen 
verständlich und spannend 
zu erklären, ist eine beson-
dere Herausforderung. „Ich 
bin überzeugt: Diese Klasse ist 
ein großartiges Beispiel für un-
sere starke Jugendgeneration. 
Die Kinder haben gezeigt, dass 
sie mit Begeisterung, Neugier 
und Teamgeist auch für die 
Zukunft unserer Gemeinde 
viel Potenzial mitbringen.“ so 
Bgm. DI Johannes Pressl.

Jubiläumsfest zum 70jährigen  
Jubiläum des SCU Ardagger
Am letzten Juni-Wochenende 
feierte der SCU Ardagger sein 
70-jähriges Bestehen mit  
einem abwechslungsreichen 
Festprogramm am Sport-
platz. Zahlreiche Besucherin-
nen und Besucher erlebten 
sportliche Höhepunkte, ge-
selliges Beisammensein und 
stimmungsvolle Musik. Ein 
besonderer Dank gilt dem 
gesamten SCU-Team unter 
Obmann Manfred Bauer 
sowie allen Helferinnen und 
Helfern, die zum Gelingen 
beigetragen haben. Im Rah-
men des Festaktes wurden 
zudem viele verdiente Per-
sönlichkeiten ausgezeich-
net. Das Goldene Ehrenzei-
chen der Sportunion NÖ 
erhielten: Andrea Lettner, 

Leopoldine Heindl, Marian-
ne Weniger, Gerhard Seba, 
Franz und Gerhard Dirnber-
ger sowie Wolfgang Riesen-
huber. Überreicht wurden 
die Ehrungen von Präsident 
Raimund Hager. Gratulati-
on auch an Ferdinand Jandl 
zum 75. Geburtstag sowie 
an zahlreiche Nachwuchs-
trainer und Helfer, die von 
Fußballpräsident Johann 
Gartner für ihren Einsatz 
gewürdigt wurden: Thomas 
Brachner, Gernot Herz, Do-
minik Salzmann, Herbert 
Bachleitner.

Das Programm ließ keine 
Wünsche offen: Ein Legen-
denspiel, ein internationales 
Testspiel des SKU Amstetten, 

musikalische Unterhaltung 
durch STEELrocks, eine Feld-
messe mit Frühschoppen 
der vier Musikkapellen sowie 
zahlreiche Nachwuchsspiele 
sorgten für ein sportlich wie 
gesellschaftlich gelungenes 
Wochenende. Auch die gro-

ße Tombola mit einer Kroa-
tienreise als Hauptpreis fand 
regen Anklang. Der SCU Ar-
dagger hat mit diesem Fest 
einmal mehr gezeigt, wie 
stark Sport, Gemeinschaft 
und Ehrenamt in unserer 
Gemeinde gelebt werden.

Foto v.l.n.r.: Bgm. DI Johannes Pressl, KR Ferdinand Jandl, 
Wolfgang Riesenhuber, Andrea Lettner, Richard Gruber,  
Helfried Hametner und Obmann Manfred Bauer. 	 © zVg
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ist klimafitter
Der Donauwellenpark in 
der Katastralgemeinde 
Ardagger Markt ist ein be-
liebter Treffpunkt für Jung 
und Alt. Er umfasst einen 
Spielplatz, einen Funcourt, 
einen Beachvolleyballplatz 
sowie einen angrenzen-
den Parkplatz, der auch für 
Wohnmobile genutzt wird. 
Aufgrund dieser vielfältigen 
Nutzung entstanden größe-
re Schotter- und Asphalt-
flächen, die sich an heißen 
Tagen stark aufheizen. Ziel 
des Projektes „Donauwel-
lenpark – Klimafit“ war es 
daher, den Park durch Be-
grünungsmaßnahmen an 
das Klima anzupassen und 
die Aufenthaltsqualität zu 
erhöhen.

In Zusammenarbeit mit der 
Dorferneuerung Ardagger 
Markt wurde eine neue 
Fußballwiese (40 x 20 m) ge-
schaffen. Dazu erfolgte eine 
Humusierung und die Anla-
ge eines widerstandsfähi-
gen Gebrauchsrasens. Um 
eine klare Abgrenzung zum 
Stellplatz zu erreichen, wur-
de die Wiese an drei Seiten 
mit einer Hainbuchenhecke 
eingefasst. Darüber hinaus 
wurden im gesamten Park-
bereich 8 Plantanen sowie 
weitere Bäume entlang der 
Grünflächen rund um den 
Stellplatz gepflanzt. Plata-
nen sind robuste, schnell 
wachsende Laubbäume 
mit ausladender Krone, die 
Hitze und Trockenheit gut 

vertragen und dadurch ide-
al für Parks, Spielplätze und 
Straßen sind. Ihre großen 
Blätter machen sie zu gu-
ten Schattenspendern. Mit 
diesen Maßnahmen konnte 
der Donauwellenpark nicht 
nur ökologisch aufgewer-

tet, sondern auch für die 
BesucherInnen attraktiver 
gestaltet werden. Er ist da-
mit ein Beispiel, wie durch 
gezielte Begrünung größe-
re Nutzflächen klimafit und 
nachhaltig gestaltet werden 
können.

aktuelles aus Ardagger
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Foto: Der Donauwellenpark wurde durch neue Begrünungs-
maßnahmen klimafit gestaltet und mit zusätzlicher Fußball-
wiese sowie schattenspendenden Platanen aufgewertet.	© zVg

Foto: Die neu gestaltete Elisabethstraße in Stephanshart  
wird im Herbst noch begrünt.	 © zVgFoto v.l.n.r.: Erich Reisenbichler und Stefan Auer. 	© zVg

Gold bei Landesbewerb für Erich 
Reisenbichler & Stefan Auer
Erich Reisenbichler und Ste-
fan Auer von der Feuerwehr 
Stefanshart erzielten beim 
Landesfeuerwehr-Zillenbe-
werb tolle Ergebnisse: Im 
Zillen-Zweier sicherten sie 
sich einen 1. und einen 4. 
Platz, während Erich Rei-
senbichler im Zillen-Einer 

in einem Herzschlagfina-
le ebenfalls Gold gewann. 
Die Feuerwehr Stefanshart 
ehrte ihre „Gold-Jungs“ und 
organisierte spontan ein 
Willkommensfest mit Musik. 
Herzliche Gratulation zu den 
großartigen Erfolgen!

Stephansharter Elisabeth- 
straße fertig asphaltiert
Ende August wurde in Ste-
phanshart die Elisabethstra-
ße samt Nebenflächen as-
phaltiert. Im Herbst folgt die 
Begrünung durch zahlreiche 
Bäume. Ein herzlicher Dank 

gilt den Anrainerinnen und 
Anrainern für ihr Entgegen-
kommen und die gute Zu-
sammenarbeit bei den Vor-
bereitungen und während 
der Asphaltierungsarbeiten.
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Stellenausschreibung

Stellenausschreibung 
Nachmittagsbetreuung & Warteklasse

Ehestmöglich soll eine Teilzeit-
stelle bei der Marktgemeinde 
Ardagger im Bereich der schu-
lischen Nachmittagsbetreuung 
und/oder der Warteklasse neu 
besetzt werden.

Beschäftigungsausmaß:  
ca. 25 Wochenstunden

ffSchulische Nachmittags-
betreuung: Mo – Do nach 
Bedarf; Freitags ca 11:30-
17:00 Uhr, sowie als Kran-
kenstands-/Urlaubsvertre-
tung 

ffWarteklasse für Volksschul-
kinder für den Zeitraum 
Mo – Do/Fr von ca 11:30-
13:00 Uhr

Das Dienstverhältnis wird be-
fristet abgeschlossen. 
Dienststandort: hauptsächlich 
Schulzentrum Ardagger. 

Erfordernisse

ffösterreichische oder EU-
Staatsbürgerschaft,

ffeinwandfreies Vorleben,

ffpersönliche, gesundheitli-
che Eignung,

ffSchulische Nachmittagsbe-
treuung: abgeschlossene 

Ausbildung im Kinder-
betreuungsbereich von 
Vorteil,

ffWarteklasse: einschlägi-
ge Berufserfahrung von 
Vorteil,

ff liebevoller, verantwor-
tungsvoller Umgang mit 
Kindern,

Aufgabenbereich

ffSchulische Nachmittagsbe-
treuung: Freizeitgestaltung 
und Erziehungsarbeit sowie 
Förderung der Kinder; Be-
gleitung zum Mittagessen 
in die Schulküche; Betreu-
ung der Kinder im Rahmen 
der schulischen Ferienbe-
treuung in den Sommerfe-
rien; Aushilfstätigkeiten in 
allen Kindergärten und in 
Schulgebäuden; Inbegriffen 
sind auch Aufräum- und 
Reinigungstätigkeiten 

ffWarteklasse: Beaufsichti-
gung der Kinder der War-
teklasse;  Begleitung zum 
Mittagsessen in die Schul-
küche; Aushilfstätigkeiten 
in allen Kindergärten und 
im Schulgebäude; Inbe-
griffen sind auch Aufräum- 
und Reinigungstätigkeiten 

ffVertretung in der Kinderbe-
treuung in den Kinderbe-
treuungseinrichtungen

Bewerbungen
...sind unter Anschluss folgen-
der Unterlagen bei der Markt-
gemeinde Ardagger möglich:

ffGeburtsurkunde

ffStaatsbürgerschaftsnach-
weis

ffev. Schulungsnachweise

ffNachweis über ev. abge-
leisteten Zivil- oder Prä-
senzdienst

ffStrafregisterauszug (kann 
nachgereicht werden)

ffLebenslauf

Entlohnung

Die Entlohnung erfolgt nach 
dem NÖ GBedG 2025.

Infos

Marktgemeinde Ardagger
Natascha Repp
T: 07479/7312-14
E: buchhaltung@ardagger.gv.at
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Foto: Die siegreichen Teilnehmerinnen und Teilnehmer der 
Tennismeisterschaften mit Bgm. DI Johannes Pressl (2.v.r.) und 
Obm. Philipp Klopf (1.v.l.).� © zVg

Foto: Konzert „In Kammer und Kirche 
in der Stiftskirche Ardagger.� © zVg

Tennismeisterschaften  
des UTC Ardagger
In einem packenden Fina-
le am 23.8. setzte sich im 
Hauptbewerb der Herren 
Simon Auer knapp gegen 
Christoph Gabriel durch. Im 
Damenbewerb durfte Traudi 
Ricker den Sieg erringen – sie 
verwies Manuela Klopf auf 
den zweiten Platz. Ein herz-
liches Dankeschön an die 
rund 25 TeilnehmerInnen, 

die in allen Alterskategorien 
angetreten sind. Den stim-
mungsvollen Abschluss fand 
das Finalturnier bei köstli-
chem „Pulled Pork“ aus der 
Küche von Roland Hametner 
sowie weiteren Spezialitäten 
unserer fleißigen Helferin-
nen und Helfer. Danke für 
dieses gelungene, bestens 
organisierte Tennisfest!

Donaufestwochen: Klangvolle 
Begegnungen im Strudengau
Die 31. donauFESTWOCHEN 
begeisterten vom 25.7. bis 
15.8.2025 mit einem vielfälti-
gen Programm an 13 Spielor-
ten im Strudengau. Unter der 
künstlerischen Leitung von 
Norbert Trawöger stand das 
Festival ganz im Zeichen der 
Begegnung zwischen Alter Mu-
sik und zeitgenössischen Klän-
gen. Ein besonderes Highlight 
war die Aufführung der Oper 
Orfeo ed Euridice von Johann 
Joseph Fux in Grein. Neben 
Musikvermittlung, Inklusion 
und Bildender Kunst blieb das 
Festival seinem Anspruch treu 
und berührte das Publikum. 
Auch Ardagger war wieder mit 
zwei Spielorten vertreten – be-
gleitet vom Kulturverein „KIMST‘A“. Am 26. Juli verwandelte 
sich die Stiftskirche in einen barocken Klangraum: Unter dem 
Titel „In Kammer und Kirche – J. J. Fux und seine Zeit“ präsen-
tierten Michaela Riener, das Ensemble Galimathias musicum 
sowie die Chalumeau-Spezialisten Markus Springer und Ernst 
Schlader Werke von Fux, Werner und Caldara. Die selten ge-
hörten Chalumeaux verliehen dem Konzert eine besondere 
Tiefe, die das Publikum sichtlich bewegte. Am 3. August wur-
de der Vierkanthof der Familie Hauer zum Schauplatz eines 
Matinées: Unter dem Titel „Spielräume der Lust “ kombinier-
te Ö1-Moderator Wolfgang Schlag historische Schallplatten 
mit Live-Musik von Gitarrist Severin Trogbacher. Die musika-
lischen Übergänge von Barock zu Rock sorgten für Staunen 
beim Publikum. Zum Abschluss übergab Norbert Trawöger 
die Intendanz an Johannes Hiemetsberger, der das Festival 
weiterführen wird.

ARDAGGER - APP  
JETZT LADEN!
Immer auf dem Laufenden sein.
Die wichigsten Infos, Services und Termine gebündelt in der 
Ardagger-App: Von Veranstaltungen über Müllerinnerung 
bis hin zu aktuellen News.
Die Ardagger-App kann in Ihrem Google Playstore/Apps-
tore downgeloadet werden (Suchbegriff „Ardagger“ einge-
ben). Weitere Infos: www.ardagger.gv.at/ardagger-app

Über die Gemeinde
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FF-Landesjugendlager: 
ein tolles Erlebnis
Die Jugendfeuerwehren aus 
Ardagger Stift, Kollmitzberg, 
Stephanshart und Zeillern 
machten sich Anfang Juli 
mit einem Reisebus auf den 
Weg zum NÖ Landesfeu-
erwehrjugendlager in Sig-
mundsherberg. Rund 6.000 
Jugendliche aus ganz NÖ 
erlebten dort ein abwechs-
lungsreiches Lager mit al-
lem, was dazugehört: Regen, 
Schlamm, Sonnenschein – 
und natürlich spannende Be-
werbe. Die Jugendlichen aus 

unserer Gemeinde konnten 
beachtliche Erfolge erzielen: 
Die Stephansharter Silber-
gruppe erreichte den 42. 
Platz in der Wertung. Emi-
lia Kürner aus Kollmitzberg 
belegte im Einzelbewerb 
Bronze den hervorragenden 
16. Platz von rund 940 Star-
tern. Katharina Burgstaller 
erreichte im Einzelbewerb 
Silber Platz 51 von 370 Teil-
nehmern. Die Jugendfeuer-
wehr aus Stephanshart war 
mit 29 Jugendlichen und 5 

Betreuern angereist und 
stellte dabei gleich mehrere 
Bewerbsgruppen: eine 9er-
Gruppe in Bronze, eine 9er-
Gruppe in Bronze und Silber 
sowie 8 Einzelbewerber. Alle 
konnten ihre Bewerbe er-

folgreich absolvieren – eine 
großartige Teamleistung! 
Ein herzliches Dankeschön 
gilt den BetreuerInnen der 
Feuerwehren und herzliche 
Gratulation zu den tollen Er-
gebnissen.

Ausflug der Senioren aus  
Kollmitzberg nach Schärding
Die Senioren von Kollmitz-
berg waren am Freitag 18. 
Juli 2025 bei der „Fahrt 
ins Blaue “ mit 52 Teilneh-
mern in Schärding. Bei ei-
ner Schiffahrt durch den 
Inn-Durchbruch wurde 
„Bratl in der Rain“ serviert. 
Im Anschluss begeisterte 
eine spannende Stadtfüh-

rung durch Schärding mit 
interessanten Einblicken in 
Geschichte und Architek-
tur. Den stimmungsvollen 
Ausklang fand der Ausflug 
beim Heurigen in Mauthau-
sen. Ein herzlicher Dank gilt 
allen, die diesen schönen 
Tag organisiert und möglich 
gemacht haben!Foto: Fahrt ins Blaue der Kollmitzberger Senioren.	 © zVg

Firmenvorstellung

Elisabeth Schuller  -  0676/3193833  -  Ardagger Markt 58 

Dein Platz zum 
Wohlfühlen ab

November
20
25 cosy cup

Elisabeth Schuller

Cafe - Eröffnung
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Foto: Die alten Schulmöbel der Volksschulklassen erhalten 
über das ORA-Hilfsgüterlager einen zweiten Lebensweg in 
Rumänien.	 © zVg

Volksschulmöbel für ORA- 
Lager in Rumänien
Im Zuge der Umstellung auf 
neue, ergonomische Sitz-
möbel in den Volksschu-
len, werden die bisherigen 
Schultische und -sessel  
einer wertvollen Weiterver-
wendung zugeführt: Über 
das ORA-Hilfsgüterlager 
gehen sie nach Rumänien, 
wo sie künftig Schulen zu-
gutekommen, die noch mit 
sehr alten Einrichtungen 
ausgestattet sind. Ein gro-
ßes Dankeschön gilt Hermi 
Naderer für die Organisati-
on sowie allen Helferinnen 
und Helfern, die beim Aus-

räumen der Klassen tat-
kräftig unterstützt haben. 
Auch die FF Stefanshart 
half beim Transport. Damit 
bleibt die Aktion ein ge-
lungenes Beispiel gelebter 
Solidarität. Die Schulmöbel 
werden in der Schule in 
Santana bei Arad in Rumä-
nien zum Einsatz kommen. 
Übrigens: Für den Notfall 
wurde eine Klasseneinrich-
tung zurückbehalten, so-
dass bei Bedarf jederzeit 
auch bei uns eine zusätzli-
che „Notklasse“ eingerich-
tet werden könnte.

Tennisplatz Stephanshart  
neu saniert
Anfang Juli konnte die Sa-
nierung des Tennisplatzes 
in Stephanshart abgeschlos-
sen werden. Zur Einweihung 
wagten sich die Verantwort-
lichen trotz Regen gleich mit 
einem ersten Doppel auf 
dem Platz. Ein besonderer 
Dank gilt Alois Kuterna, der 
die Arbeiten federführend 
organisiert hat. Unterstützt 
wurde er von Ortsvorsteher 
Christian Zehethofer, David 
Haidbauer, Roland Kirch-
hofer, Jan Schiller sowie Ro-
land Forster, der mit dem 
FF-Stapler im Einsatz war. Ein 

herzliches Dankeschön geht 
auch an die Familie Schröfel 
für die gute Nachbarschaft, 
die Bereitstellung der Zu-
fahrt und die erfrischende 
Getränkeversorgung an hei-
ßen Tagen. Die Firma Sport-
bau HL Lautischer hat hier 
großartige Arbeit geleistet 
– das Ergebnis kann sich se-
hen lassen! Sie können ger-
ne Mitglied werden und den 
platz nutzen. 
Kontakt: 
Kulturkreis Stephanshart
Alois Kuterna
T: 0664/182 70 88

Foto v.l.n.r.: Jan Schiller, Alois Kuterna, David Haidbauer  
und OV Christian Zehethofer.	 © zVg

Kegelabend der  
Stephansharter Senioren
Mitte Juli trafen sich die 
Stephansharter Senior-
innen und Senioren zu 
einem geselligen Kegela-
bend. Dabei ging es nicht 
nur um Spaß, auch sport-
licher Ehrgeiz war zu spü-
ren, denn wahre „Kegel-

meister“ standen auf der 
Bahn. Gratulation an alle 
Mitwirkenden!

Foto: Die Stephansharter  
Senioren beim Kegelabend.

@zVg 
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ZIVILSCHUTZ-PROBEALARM
FÜR IHRE SICHERHEIT

in ganz Österreich am Samstag, 4. Oktober 2025, zwischen 12:00 und 12:45 Uhr 

Mit mehr als 8.000 Sirenen kann die Bevölkerung im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden. Um 
Sie mit diesen Signalen vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion und Reichweite der Sirenen 
zu testen, wird einmal jährlich von der Bundeswarnzentrale im Bundesministerium für Inneres mit den 
Ämtern der Landesregierungen ein österreichweiter Zivilschutz-Probealarm durchgeführt.

Begleitend zur Sirenenprobe wird auch das digitiale Warnsystem AT-Alert bundesweit ausgesendet. 
www.at-alert.at.

DIE BEDEUTUNG DER SIRENENSIGNALE:
SIRENENPROBE

WARNUNG

ALARM

ENTWARNUNG

15 sec.

3 min. gleichbleibender Dauerton

1 min. auf- und abschwellender Heulton

1 min. gleichbleibender Dauerton

Herannahende Gefahr!
Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet (www.orf.at)  
einschalten, Verhaltensmaßnahmen beachten.  
Am 4. Oktober nur Probealarm!

Gefahr!
Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen,  
über Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.orf.at)  
durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen. 
Am 4. Oktober nur Probealarm!

Ende der Gefahr!
Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. 
Internet (www.orf.at) beachten.  
Am 4. Oktober nur Probealarm!

www.zivilschutz.at
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Veranstaltungskalender 2026
In der letzten Gemeindezeitung des 
Jahres soll der Gemeindeveranstal-
tungskalender für das Jahr 2025 
veröffentlicht werden. Eine Bitte 
an alle Festveranstalter, Vereine, 
Organisationen und Betriebe: Bitte 
fixieren sie ihre Termine und geben 
diese bis 14. November 2025 am 
Gemeindeamt bekannt.

Vorgangsweise

ff Am besten **Online**:  
Termin auf www.ardagger.
gv.at > Veranstaltungen > am 
unteren Seitenrand „neue 
Veranstaltung eintragen“ > die 
Daten online eintragen > auf 
„Erstellen“ klicken > fertig. Die 
Veranstaltung ist nach der Frei-

schaltung durch die Gemeinde 
online ersichtlich.

ff Persönlich: Termin persönlich 
od. telefonisch am Gemeinde-
amt bekannt geben T: 07479/73 
12.

ff per E-Mail: gemeindezeitung@ 
ardagger.gv.at

Manchmal kann es passieren, dass 
Veranstaltungen abgesagt oder 
verschoben werden. Um hier Un-
klarheiten zu vermeiden, dürfen wir 
bitten, dass solche Änderungen am 
Gemeindeamt mitgeteilt werden. 
So können wir vermeiden, dass 
Falschinfos auf der Gemeindeweb-
site, in der Gemeindezeitung oder 
in Regionalzeitungen veröffentlicht 
werden.

08.09.2025 

Start: Taiji | QiGong Basis-
kurs mit Josef Burgstaller
Zeit: 19:00 - 20:15 Uhr
Ort: Pfarrhof Ardagger Markt
Veranstalter: Gesunde Gemeinde 
Ardagger & Josef Burgstaller

12.09.2025 

SCU Ardagger - SC Zwettl
Zeit: 19:00 Uhr
Ort: Sportanlage SCU Ardagger
Veranstalter: SCU Ardagger

 13.09.2025 

(Gelsen) Stecherparty
Zeit: 18:00 Uhr
Ort: Kath-Halle Stephanshart
Veranstalter: Lj Stephanshart

 13.09.2025 

Kulturkabarett mit der 
Quetschwork Family
Best of 10 Jahre 
Zeit: 19:30 Uhr
Ort: Mostheuriger Hauer
Veranstalter: Kulturverein KIMSTA

 13.09.2025 

Sommerausklang 
im Donauwellenpark
Zeit: 18:30 Uhr
Ort: Gemeindeparkplatz Ardagger 
Markt
Veranstalter: MV Ardagger Markt

 14.09.2025 

Fußwallfahrt nach  
Maria Taferl
Zeit: 05:00 Uhr
Ort: Ortsplatz Ardagger Stift
Veranstalter: KIMSTA Theatergrup-
pe Lilo, KBW und KFB 

18.10.2025 

Start: Bücherhelden
Zeit: 15:00 Uhr
Ort: Knusperhäuschen
Veranstalter: Eva-Maria Neuheimer

 19.09.2025 

ArdaggerWochenmarkt
mit Fisch
Zeit: 08:30 - 12:00 Uhr
Ort: Marktplatz Ardagger Markt
Veranstalter: Ardagger-WoMa-Team

 19.09.2025 - 21.09.2025

Kollmitzberger Kirtag
www.kollmitzberger-kirtag.at

Zeit: FR, 19.9.2025 ab 19:00 Uhr, 
SA, 20.9.2025 & SO, 21.9.2025:  
ganztägig
Ort: Kollmitzberg
Veranstalter: Gemeinde Ardagger

22.09.2025 

Start: Rückbildung mit 
QiGong
Zeit: 09:30 - 10:30 Uhr
Ort: Pfarrhof Ardagger Markt
Veranstalter: Hebammenteam 
„Gemeinsam ins Leben“ mit Qi-
Gong-Lehrer Josef Burgstaller

 23.09.2025 

Start: Yoga für Gesundheit 
& Wohlbefinden mit  
Martina Eder
Zeit: 08:30 - 10:00 Uhr und 18:30 - 
20:00 Uhr
Ort: Pfarrhof Ardagger Markt
Veranstalter: Eder Martina und 
Gesunde Gemeinde Ardagger

24.09.2025 

Start: Achtsam bewegte 
Geburtsvorbereitung mit 
QiGong
Zeit: 19:00 - 20:00 Uhr
Ort: Pfarrhof Ardagger Markt
Veranstalter: Hebammenteam 
„Gemeinsam ins Leben“ mit Qi-
Gong-Lehrer Josef Burgstaller

 24.09.2025 

Start: Spielgruppe  
Wichteltreff 
**Achtung neuer Ort**

Zeit: 09:00 - 10:30 Uhr
Ort: Moar-Haus - 1 Obergeschoss
Veranstalter: Soziale Dorferneue-
rung & Regina Schoder

 26.09.2025 

SCU Ardagger - SK Korneuburg
Zeit: 19:00 Uhr
Ort: Sportanlage SCU Ardagger
Veranstalter: SCU Ardagger

Veranstaltungskalender
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Veranstaltungskalender
 30.09.2025 

Rechtsberatung mit  
RA Dr. Martin Brandstetter
Zeit: ab 17:00 Uhr
Ort: Gemeindeamt
Veranstalter: Gemeinde Ardagger

 01.10.2025 

Start: Yoga(flow) für Anfän-
ger und leicht Fortgeschrit-
tene mit Helmut Kirchner
Zeit: 18:45 - 20:10 Uhr
Ort: Turnsaal Moar-Haus
Veranstalter: Gesunde Gemeinde 
und Helmut Kirchner

 01.10.2025 

Jubiläumsstammtisch in 
der Topothek Ardagger
Zeit: 19:30 Uhr
Ort: Landgasthof Kremslehner
Veranstalter: Topothek Ardagger

 02.10.2025 

Start: Bücherwichtel
Zeit: 09:30 bzw. 15:00 Uhr
Ort: Knusperhäuschen
Veranstalter: Eva-Maria Neuheimer

 03.10.2025 

ArdaggerWochenmarkt
Zeit: 08:30 - 12:00 Uhr
Ort: Marktplatz Ardagger Markt
Veranstalter: Ardagger-WoMa-Team

08.10.2025 

Start: Büchermäuse
Zeit: 15:00 Uhr
Ort: Knusperhäuschen
Veranstalter: Eva-Maria Neuheimer

 09.10.2025 

Bausprechtag
Zeit: 13:30 Uhr
Ort: Gemeindeamt
Veranstalter: Gemeinde Ardagger

 10.10.2025 

SCU Ardagger - SV Langenrohr
Zeit: 19:00 Uhr
Ort: Sportanlage SCU Ardagger
Veranstalter: SCU Ardagger

 11.10.2025 - 26.10.2025

Wildwochen im Gasthof 
zur Donaubrücke
Reh, Wildschein & Hirsch aus der Region
Zeit: 11:00 - 14:00 Uhr
Ort: Gasthof zur Donaubrücke
Veranstalter: GH zur Donaubrücke

 11.10.2025 

Blindenmarkter Herbsttage 
- Tag der Kleinregionen
Zeit: 19:30 Uhr
Ort: Ybbsfeldhalle Blindenmarkt
Veranstalter: Blindenmarkter 
Herbsttage

 12.10.2025 

Herbstwandertag  
in Ardagger Markt
Zeit: ab 09:00 Uhr
Start/Ziel: Donauwellenpark
Veranstalter: Dorferneuerung 
Ardagger Markt

12.10.2025 

Jahreshauptversammlung 
der Lj Stephanshart
Zeit: 09:45 Uhr
Ort: Gasthaus Moser
Veranstalter: Lj Stephanshart

 16.10.2025 

Infoveranstaltung: Vorsor-
gevollmacht & Erwachse-
nenvertretung
Zeit: 17:00 Uhr
Ort: Sitzungssaal Gemeindeamt
Veranstalter: Gesunde Gemeinde 
Ardagger & Community Nurses

 17.10.2025

ArdaggerWochenmarkt
mit Fisch
Zeit: 08:30 - 12:00 Uhr
Ort: Marktplatz Ardagger Markt
Veranstalter: Ardagger-WoMa-Team

 18.10.2025 - 19.10.2025

Bücherflohmarkt
Zeit: 18.10.2025 von 13:00 -17:00 Uhr 
& 19.10.2025 von 09:00 - 12:00 Uhr
Ort: Pfarrheim Stift Ardagger
Veranstalter: NÖs Senioren Stift 
Ort: Pfarrheim Ardagger Stift

 18.10.2025 

The Bottles
Zeit: 19:00 Uhr
Ort: Gasthaus Moser
Veranstalter: Kulturkreis Ste-
phanshart

 19.10.2025 

Jahreshauptversammlung 
der Landjugend Ardagger
Zeit: 10:00 Uhr
Ort: wird noch bekannt gegeben
Veranstalter: Landjugend Ardagger

 20.10.2025 

Start: 16-Stunden-Erste 
Hilfe-Kurs
Zeit: 18:00 Uhr
Ort: Sitzungssaal Gemeindeamt
Veranstalter: Gesunde Gemeinde

 22.10.2025 

Infoveranstaltung:  
Demenz Teil 3
Alltag gemeinsam gestalten

Zeit: 19:00 Uhr
Ort: Gemeindeamt - Sitzungssaal
Veranstalter: Gesunde Gemeinde

 25.10.2025 

SCU Ardagger - SC Ortmann
Zeit: 16:00 Uhr
Ort: Sportanlage SCU Ardagger
Veranstalter: SCU Ardagger

 06.11.2025 - 16.11.2025

Wildbretwochen  
im Gasthaus Moser
Genießen Sie Wildbret von: Hirsch, 
Reh, Wildschwein und Fasan

Zeit: 12:00 - 14:00 Uhr
Ort: Gasthaus Moser
Veranstalter: Gasthaus Moser

 06.11.2025 

Bausprechtag
Zeit: 13:30 Uhr
Ort: Gemeindeamt
Veranstalter: Marktgemeinde 
Ardagger
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Veranstaltungen

Wir gratulieren!

Weitere  
Veranstaltungen...
Finden sie  laufend auf der  
Gemeindewebsite auf  

https://ardagger.gv.at/ 
veranstaltungen 

Unter diesem Link können sie auch 
selbst Veranstaltungen eintragen! 

oder in der

Ardagger-APP 
Download im Play/Appstore

!

 07.11.2025 

ArdaggerWochenmarkt
Zeit: 08:30 - 12:00 Uhr
Ort: Marktplatz Ardagger Markt
Veranstalter: Ardagger-WoMa-Team

 08.11.2025 - 30.11.2025

Wild- und Ganslwochen  im 
Gasthof zur Donaubrücke
Heimisches Wild und Mostviertler 
Weidegänse

Zeit: 11:00 - 14:00 Uhr
Ort: Gasthof zur Donaubrücke
Veranstalter: GH zur Donaubrücke

08.11.2025 

Start: Erste Hilfe-Kurs für 
Säuglings- & Kindernotfälle
Zeit: 08:00 - 16:30 Uhr
Ort: Sitzungssaal Gemeindeamt
Veranstalter: Gesunde Gemeinde

 08.11.2025 

SCU Ardagger - ASV Schrems
Zeit: 16:00 Uhr
Ort: Sportanlage SCU Ardagger
Veranstalter: SCU Ardagger

 15.11.2025 

28. Preisschnapsen  
des SCU Ardagger
Zeit: 13:00  Uhr
Ort: Gasthaus Stöger
Veranstalter: SCU Ardagger

 21.11.2025 

ArdaggerWochenmarkt
mit Fisch

Zeit: 08:30 - 12:00 Uhr
Ort: Marktplatz Ardagger Markt
Veranstalter: Ardagger-WoMa-
Team

22.11.2025 - 23.11.2025

Hobby-, Kunst und Hand-
werksausstellung
Zeit: 22.11.2025 von 13 bis 20 Uhr, 
23.11.2025 von 10 bis 18 Uhr
Ort: Gemeindeamt
Veranstalter: Marktgemeinde 
Ardagger

 25.11.2025

Rechtsberatung mit  
RA Dr. Martin Brandstetter
Zeit: 17:00 Uhr
Ort: Gemeindeamt
Veranstalter: Gemeinde Ardagger 

 27.11.2025

Arbeitskreise  
Gesunde Gemeinde
Zeit: 19:00 Uhr
Ort: Sitzungssaal Gemeindeamt
Veranstalter: Gesunde Gemeinde

Lebens- und Sozialberatung (Psychosoziale Beratung)
Mediation/Supervision
Mentaltraining für Kinder & Jugendliche
Paarberatung
Ingegrative Aufstellungsarbeit
Ganzheitliche Energetik 

KONTAKT:
Edith Furtlehner BEd
Stift 14/4 | 3321 Ardagger Stift
T: 0676 433 27 08
E: info@kinderberatung.com
www.kinderberatung.com

Firmenvorstellung
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über 500 Jahre Tradition & einzigartiges Kirtagsflair
mehr als 300 Kirtagsstände

4 Festzelte mit musikalischer Unterhaltung
Vergnügungspark

19., 20. & 21. September 2025

Freitag, 19. September 2025
19 Uhr:	 Vergnügungspark geöffnet
20 Uhr:	 Kirtagseröffnung im Festzelt Grünberger  
	 mit „DJ M.K.“
21.30 Uhr:	 Spaß und Unterhaltung im Festzelt  
	 Grünberger mit MARTEN, danach „DJ M.K.“

Samstag, 20. September 2025
10 Uhr:	 Kirtagsbeginn
10 Uhr: 	 Unterhaltung im Feuerwehr-Zelt mit 
	 den „Dorfzigeunern“
11 Uhr:	 gemütliche Kirtagsstimmung im Festzelt  
	 Grünberger mit „Die 3 Zünftigen“
18 Uhr: 	 Live-Blasmusik im Musikvereinszelt 
	 mit „CiF7“ 
18.30 Uhr:	 Spaß und Unterhaltung im Festzelt  
	 Grünberger mit „DJ M.K.“
19 Uhr:	 Vorabendmesse in der Wallfahrtskirche  
	 zur Hl. Ottilia
21.30 Uhr:	 Spaß und Unterhaltung im Festzelt  
	 Grünberger mit der Band „Keep Cool“

Sonntag, 21. September 2025
9 Uhr:	 Kirtagsbeginn
9.30 Uhr: 	 Festgottesdienst in der Wallfahrtskirche zur 
	 Hl. Ottilia mit dem Männerchor Waldhausen
10 Uhr:	 Frühschoppen im Festzelt Grünberger  
	 mit „Die 3 Zünftigen“
10 Uhr:	 Frühschoppen im Feuerwehr-Zelt  
	 mit den „Dorfzigeunern“
11 Uhr:	 Frühschoppen im Musikvereinszelt  
	 mit „Optimusi“
14 Uhr:	 Traditionelle Segensandacht in der  
	 Wallfahrtskirche zur Hl. Ottilia

Weitere Programmpunkte
ff Bundesheerstation mit aktiongeladenem Bagjump, 
Polaris-Heißluftballon und Waffenschau
ff Vergnügungspark am höchsten Punkt des Kollmitz-
bergs mit Riesenrad, Autodrom und ver- 
schiedenen weiteren Fahrgeschäften,
ff Hubschrauberrundflüge

www.kollmitzberger-kirtag.at 
Veranstalter: Marktgemeinde Ardagger | Parkgebühr SA & SO pro PKW: € 3,--

*Eintritt im Festzelt Grünberger: FR | SA ab 21 Uhr  € 8,--

Kollmitzberger KirtagKollmitzberger Kirtag


